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Feierliche Eröffnung des neuen Bürgerhauses - Ein neues Herzstück für die Stadtgemeinschaft
Mit großer Freude und auch ein wenig Gänsehaut begrüßte Ober-
bürgermeister Sebastian Schrempp am vergangenen Sonntag 
zahlreiche Gäste im neuen Bürgerhaus, das fortan Heimat des 
Bürgerbüros mit Traugarten, der Stadtbibliothek und der Volks-
hochschule sein wird. Mit seinem großen Veranstaltungs- und 
Sitzungssaal wurde zudem ein zentraler Ort für die Bürgerinnen 
und Bürger, für Kultur, Gemeinschaft und Begegnungen zwischen 
Generationen und für die Politik geschaffen. Er ist von nun an 
„das Herz Rheinstettens“, so OB Schrempp zu Beginn seiner 
Rede. „Wir haben tatsächlich eine Stadtmitte geschaffen, die von 
allen Stadtteilen per Bus und Bahn ohne Umsteigen zu erreichen 
ist.“ Er freue sich sehr, wenn das Haus mit Leben gefüllt wird und 
alle Menschen hier an einem Ort zusammenkommen. Sein Dank 
galt allen, die das Projekt bis zur Umsetzung begleitet haben. 
Bis zur Eröffnung brauchte man jedoch einen langen Atem, vergin-
gen doch vom Architektenwettbewerb bis zur Einweihung sage und 
schreibe 23 Jahre - „typisch Verwaltung eben“ würde der verstor-
bene Bürgermeister Michael Heuser, dessen Herzensprojekt das 
neue Bürgerhaus mit seinem Marktplatz war, jetzt sagen, so OB 
Schrempp. An ihn erinnerte das Stadtoberhaupt besonders, war 
Michael Heuser doch Planer, Antreiber und Visionär, der bis zuletzt 
ganz viel Herzblut in das Projekt gesteckt hat. Sein Fehlen wirkt bei 
allen nach. Doch OB Schrempp ist sich sicher: „Er hätte es geliebt.“ 
Ebenso wie auch der verstorbene Ehrenbürger und Bürgermeister 
a. D. Kurt Roth dieses Haus und diese Neue Mitte geliebt hätte. 
Tamara Pichl, Architektin des Büros K9 schloss sich den Ausfüh-
rungen Schrempps an und freute sich, „einen Ort der Begegnung, 
des Miteinanders und der Nachhaltigkeit“ geschaffen zu haben. 
Das Konzept „harte Schale, weicher Kern“ ging auf und sie ver-
glich das Bürgerhaus mit einem Schatzkästchen, das das Kost-
barste überhaupt bewahrt, die Menschen selbst und das, was 
sie mit Leben füllen - Gemeinschaft, Kultur und ein Miteinander. 
Symbolisch übergab sie OB Schrempp eine kleine Schatzkiste mit 
dem Schlüssel für das Bürgerhaus. 
Mit dem gemeinsamen Segen der evangelischen Geistlichen 
Ann-Kathrin Peters, Sebastian Bauer-Hoffmann und dem katho-
lischen Pastoralreferenten Thomas Eckerle, kamen die Kirchen 
Sebastian Schrempps Wunsch nach der Ökumene - die für ihn per-
sönlich sehr wichtig sei - nach. Sie überreichten den eingerahmten 
Spruch „Friede den Kommenden, Freude den Bleibenden, Segen 
den Scheidenden“, welcher von nun an eine Wand des Bürgerhau-

ses zieren wird und metaphorisch den von OB Schrempp gezeich-
neten Sinn und Zweck des neuen Ortes widerspiegelte.
„Mit dem Bürgerhaus setzen wir ein starkes Zeichen für Zusam-
menhalt, Teilhabe und kulturelle Vielfalt“, betonte OB Schrempp 
bei seinen abschließenden Dankesworten. „Es ist ein Ort, an 
dem Menschen zusammenkommen, Ideen entstehen und un-
sere Stadt weiter wächst.“ Er dankte Pichl für den symbolischen 
Schlüssel, denn „mit diesem gehen Türen auf, die wir auch im 
Geiste erst noch aufschließen müssen.“ 
Musikalisch umrahmt wurde die Eröffnung vom Gesangverein 
Liederkranz mit seinem Gemeinschaftschor popCHORn/Cantabile 
unter der Leitung von Pianist Daniel Salzmann, der mit seinen 
Musikstücken immer den richtigen Ton traf und mit seiner Inter-
pretation des Songs „Happy“ von Pharell Williams alle Gäste mit 
einem beschwingten Gefühl in das anschließende gemütliche 
Beisammensein entließ. Beim gleichzeitig stattfindenden Tag der 
offenen Tür des Bürgerbüros und der Stadtbibliothek/vhs hatten 
alle die Gelegenheit, die neuen Räumlichkeiten näher kennenzu-
lernen und mit den Mitarbeiter/-innen ins Gespräch zu kommen. 
Wir danken allen Beteiligten für die gelungene Veranstaltung. 

Bildimpressionen siehe Seite 3

Neues Herzstück in Rheinstetten: 
das Bürgerhaus in der Neuen Stadtmitte
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Ehrung im Kloster Eberbach:  
Malerbetrieb Schwarz mit qih-Qualitätssiegel ausgezeichnet
Am 29. August 2025 wurde der Malerbetrieb Schwarz aus 
Rheinstetten im Rahmen einer feierlichen Veranstaltung im Klos-
ter Eberbach bei Eltville am Rhein mit der besonderen qih-Urkun-
de für ausgezeichnete Handwerksqualität geehrt. Peter Schwarz 
erhielt zudem eine weitere Auszeichnung für beeindruckende 
1.100 sehr gute Kundenbewertungen.
qih steht für „Qualität im Handwerk“. Die Fördergesellschaft 
verleiht das Qualitätssiegel ausschließlich an Innungsfachbe-
triebe, die sich regelmäßig durch hervorragende Leistungen und 
überdurchschnittliche Kundenbewertungen auszeichnen. Die 
Überreichung der Urkunden im historischen Mönchsrefektorium 
nahmen Marcus Nachbauer, Vizepräsident des Zentralverbandes 
des Deutschen Handwerks, qih-Geschäftsführer Hermann Hu-
bing und seine designierte Nachfolgerin Andrea Belegante vor.
„Kunden brauchen Handwerksbetriebe, auf die man sich 
verlassen kann - fachlich, menschlich und unternehmerisch“, 
betonte ZDH-Vizepräsident Marcus Nachbauer. „Diese Aus-
zeichnung zeigt, dass der Malerbetrieb Schwarz genau dafür 
steht: für Qualität mit Handschlag.“ Auch qih-Geschäftsführer 
Hermann Hubing hob den Stellenwert der Auszeichnung hervor: 
„Wir zeichnen hier keine Marketingversprechen aus, sondern 
nachweisbare Qualität auf Basis echter Kundenmeinungen. Der 
Malerbetrieb Schwarz gehört zu den Betrieben, die das Siegel 
nicht nur tragen, sondern täglich mit Leben füllen.“ Er verwies 
dabei auf die über 1.000 Kundenbewertungen mit Bestnote, die 
der Malerbetrieb Schwarz inzwischen von seinen zufriedenen 
Kunden erhalten hat.
„Wir freuen uns sehr über diese Auszeichnung - sie zeigt, dass 
sich unser Qualitätsanspruch im Arbeitsalltag auch in der Zu-
friedenheit unserer Kundinnen und Kunden widerspiegelt“, so 
Malermeister Peter Schwarz, der die Urkunde für den Familienbe-
trieb, den inzwischen Benjamin Albert als modernes Unterneh-
men leitet, entgegennahm.

An die feierliche Übergabe schloss sich eine geführte Schlen-
derweinprobe durch die historischen Räume des ehemaligen 
Zisterzienserklosters an. Die zentrale Verleihungsveranstaltung 
war Teil einer zweitägigen Begegnung für ausgezeichnete Hand-
werksbetriebe aus dem gesamten Bundesgebiet - organisiert 
durch die qih Fördergesellschaft mbH mit Sitz in Bad Wildungen.
Malerbetrieb Schwarz ist Mitglied in der Malerinnung Mittelba-
den Nord und trägt das qih-Siegel seit 2008. Das Besondere am 
qih-Siegelverfahren ist, dass ausschließlich echte Kundenbe-
wertungen für die Siegelvergabe maßgeblich sind. Bundesweit 
beteiligen sich rund 600 Unternehmen am qih-Qualitätssiegel-
verfahren. (25 ASBNR 130)

Ehrenamtspreis der Stadt Rheinstetten - die „Stillen im Land“ sichtbar machen
Vorschläge können bis zum 17. Oktober 2025 eingereicht werden

Engagement beginnt oft leise - doch seine Wirkung ist laut.
In Deutschland engagieren sich rund 31 Millionen Menschen 
ehrenamtlich - sie schenken Zeit, Energie und Herzblut für das 
Gemeinwohl.
Auch in Rheinstetten ist dieses Engagement ein unverzichtbarer 
Teil unseres Zusammenlebens. Es zeigt sich in vielfältiger Form 
- unter anderem in den Bereichen Soziales, Gesundheit, Sport, 
Kultur, Umwelt, Katastrophenschutz, Rettungswesen, Jugendar-
beit sowie in der Kommunalpolitik und in Vereinen. Viele dieser 
Tätigkeiten erfolgen im Stillen und ohne öffentliche Aufmerksam-
keit. 
Der 5. Dezember - der Europäische Tag des Ehrenamts - erinnert 
uns daran, wie wichtig freiwilliges Engagement für den Zusam-
menhalt unserer Gesellschaft ist. Es ist Zeit, den Blick auf jene zu 
richten, die oft im Verborgenen wirken. 
Die Stadt Rheinstetten möchte diesen Einsatz sichtbar machen 
und würdigen. Mit dem Ehrenamtspreis ehren wir Menschen, die 
über Jahre hinweg zuverlässig und uneigennützig tätig sind.

Kennen Sie jemanden, der sich seit Jahren für andere engagiert - 
im Verein, in der Nachbarschaft oder einfach so? Dann schlagen 
Sie ihn oder sie für den Ehrenamtspreis vor! Bis zum 17. Oktober 
2025 haben Sie Zeit, Ihre Vorschläge einzureichen.

Ausgezeichnet wird in drei Kategorien:
- 	 Junges Engagement - für junge Menschen, die sich frühzeitig 

einbringen
- 	Langjähriges Engagement - für treue Wegbegleiter über  viele Jahre

- 	Besonderes gemeinschaftliches Engagement - für Gruppen, die 
gemeinsam Großes leisten

Das Vorschlagsformular finden Sie online unter: 
www.rheinstetten.de/ehrenamt. 
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Manuela Kuttruff unter der Tele-
fonnummer 07242 9514-519 gerne zur Verfügung.

Ihre Stadtverwaltung
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Bildimpressionen der Bürgerhaus-Eröffnung
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Notruf Polizei� 110
Polizeirevier Ettlingen	�  07243 3200-0
Polizeiposten Rheinstetten	�  07242 9348-0
Montag - Freitag 7.30 bis 17.00 Uhr

Notruf Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt� 112
Freiwillige Feuerwehr
Abteilung Rheinstetten, Am Gestadebruch 1	�  0721 1839500
Abteilung Neuburgweier, Gutenbergstraße 3	�  07242 6876

Allgemeine Notfallpraxis Karlsruhe
Für Erwachsene, Städt. Klinikum Karlsruhe, Franz-Lust-Str. 29,� 116117
Haus E (Zugang Haus R über Parkplatz Franz-Lust-Straße)
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22.00 Uhr, Freitag 16.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 08.00 - 21.00 Uhr

Für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre� 116117
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis, Knielinger Allee 101
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22.00 Uhr, Freitag 17.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 8.00 - 22.00 Uhr
Ab 22.00 Uhr übernimmt die Kinderklinik (Eingang Kußmaulstraße) den Dienst.

Sonstige Notdienste
Bereitschaftsdienst Augenärzte � 116117
Bereitschaftsdienst Zahnärzte � 01801 116116 (0,039  €/Min.)
Bereitschaftsdienst Tiernotfall � 0721 495566
Giftnotruf	�  0761 19240
Telefonseelsorge	�  0800 1110111 o. 
rund um die Uhr, anonym, kostenfrei� 0800 1110222

Störungsdienste
Strom - Rund um die Uhr	�  0800 3629477
Störungshotline der Netze BW GmbH
Gas - Rund um die Uhr	�  0721 59912
Störungshotline der Stadtwerke Karlsruhe Netzservice GmbH
Fernwärme - Rund um die Uhr	�  0721 59914
Störungshotline der Stadtwerke Karlsruhe GmbH
Wasserversorgung - Rund um die Uhr	  � 0721 5991155
nicht bei Schäden an der Hausinneninstallation
Abwasserbeseitigung	�  07242 1324
außerhalb der Dienstzeiten (nur in Notfällen)	�  0152 56446168
nicht bei Schäden und Verstopfungen an Leitungen innerhalb der Gebäude
Stadtbetrieb	�  07242 9514-651
außerhalb der Dienstzeiten	�  0152 56446159
Tiefbau und Straßenbeleuchtung	�  07242 9514-635
Meldung bei defekter Straßenbeleuchtung ganzer Straßenzüge 
an Wochenenden und Feiertagen � 0152 56446159

Soziale Dienste
Seniorenzentrum RheinLeben� 07242 93380
Seniorenzentrum St. Martin	�  0721 20395-0
Zentrum Rösselsbrünnle	�  07242 701300
Arbeiter-Samariter-Bund Rheinstetten	�  07242 9355-0
DRK-Bereitschaftsdienst, kostenfrei	�  0800 1000178
Kirchliche Sozialstation Rheinstetten	�  07242 701500
Mobiler Pflegeservice Nicole Prions	�  0721 9512425
Rückenwind Pflegedienst GmbH 	�  07242 9699060
Hospizverein Rheinstetten e. V.	 � 0151 57425733
Hospiz- und Palliativzentrum „Arista“ in Ettlingen � 07243 94542-77
Kinderhospiz	�  0721 20397-186
Schuldnerberatung Landratsamt Karlsruhe� 0721 93666350
Suchtberatung Ettlingen (AGJ)	�  07243 215305

Sprechstunden des Landkreises
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe� 0721 936-71240 o. 
„Beratung u. Vernetzung rund um Pflege u. Alter“	�  0160 7077566
Montag 13.30 - 16.00 Uhr; im Rathaus Mitte, tel. Voranmeldung erf.
Psychologische Beratungsstelle �  
für Eltern, Kinder und Jugendliche� 07243 515-1701 
Sprechstunde mit Voranmeldung, dienstags 9.00 - 15.00 Uhr,   
im Josefsheim, Rosenstraße 18

Integrationszentrum - Friedrichstraße 28 / Eingang Hardtstraße
0721 936-74680 o. 0163 7832080 � 0721 936-77490 o. 0171 1968645
Integrationsmanagement/Asyl
Termine nach Vereinbarung

Apotheken 26.09. bis 02.10.2025
Die Notdienstbereitschaft beginnt um 8.30 Uhr morgens und 
endet am folgenden Tag um 8.30 Uhr morgens.

26.09. 	 Entensee-Apotheke, Lindenweg 13, Ettlingen
	 Tel. 07243 45 82
27.09. 	 Weinbrenner-Apotheke, Gabelsbergerstr. 19, Karlsruhe
	 Tel. 0721 84 24 74
28.09. 	 Oberreut-Apotheke, Eugen-Geck-Str. 4 B, Karlsruhe
	 Tel. 0721 86 32 08
29.09. 	 Tulla-Apotheke, Tullastr 3 A, Wörth am Rhein
	 Tel. 07271 41448
30.09. 	 Antonius-Apotheke, Wehrstr. 20, Au am Rhein
	 Tel. 07245 40 58
01.10. 	 Rhein-Apotheke im Ärztehaus Mühlburg, Rheinstr. 41, Karlsruhe
	 Tel. 0721 9 55 02 60
02.10. 	 Apotheke am Kirchplatz, Holländerstr. 1, Karlsruhe 
	 Tel. 0721 57 19 84

Stand Redaktionsschluss (Dienstag). Die Notdienstbereitschaft wurde durch 
die Landesapothekerkammer neu geregelt. Bitte entnehmen Sie tagesaktuelle 
Daten der Schnellsuche unter www.lak-bw.de. Apothekennotdienstfinder für 
die nähere Umgebung: 0800 0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder 
22833 (nur Handy, max. 69 Ct/min.) � ohne Gewähr.

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Rheinstetten
Telefon 07242 9514-0, Telefax 07242 9514-105
rathaus@rheinstetten.de • www.rheinstetten.de
�
Stadtverwaltung
Montag, Dienstag, Freitag	   8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgerbüro
buergerbuero@rheinstetten.de� 07242 9514-350

mit Terminvereinbarung	 ohne Terminvereinbarung
Montag 	 14.00 bis 18.00 Uhr	 Montag 	   8.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 	   7.30 bis 12.00 Uhr	 Dienstag 	   7.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 	  8.00 bis 14.00 Uhr	 Donnerstag 	 14.00 bis 18.00 Uhr
		  Freitag 	   7.30 bis 12.00 Uhr

Das Standesamt ist freitags nur mit vorheriger Terminvereinbarung geöffnet.

Förstersprechstunde� 07242 9514-259
Dienstag, 10.00 - 12.00 Uhr im Bürgerbüro Rathaus Mitte

Rathaus Neuburgweier, Rheinstraße 16	�  07242 9514-400
Geschäftsstelle Ortschaftsrat	�
Dienstag	   8.00 - 12.00 Uhr

Stadtbibliothek Rheinstetten	�  07242 9514-170
Montag	 14.30 - 19.00 Uhr
Dienstag	 geschlossen
Mittwoch	 14.30 - 18.00 Uhr
Donnerstag	 geschlossen
Freitag	 14.30 - 18.00 Uhr
Samstag	   9.30 - 12.00 Uhr

Hallenbad Rheinstetten 	�  0721 9517-650
Montag 	   9.00 - 14.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch	 geschlossen	
Donnerstag	   7.00 - 19.00 Uhr 
Freitag	   9.00 - 21.00 Uhr
Samstag	 geschlossen
Sonntag	   8.00 - 14.00 Uhr

Museum für Siedlungsgeschichte im Pamina-Raum� 07242 9514-450
Erster und dritter Sonntag im Monat und an Feiertagen von 14.00 - 17.00 Uhr.
Sonderführungen nach Absprache. Ankündigung unter „Veranstaltungen“.

Klärwerk	�  07242 1324

	    

Wertstoffhof/Kompostieranlage� 07242 1812
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag�   9.30 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag�   9.30 - 12.00 und 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag	�    9.30 - 16.00 Uhr

Behördenrufnummer	�  115
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Probealarm am Samstag
Quartalsweiser Probelauf für Sirenen in Rheinstetten

Weitergehende Informationen zu Warnungen erhalten Sie auf:
- https://im.baden-wuerttemberg.de/de/sicherheit/krisenmanagement/warnung-der-bevoelkerung/

Zwei Wohnungen im Otto-Reger-Haus frei
Im Otto-Reger-Haus in der Hauptstraße 1 in Forchheim sind zwei 
Wohnungen im Bereich des seniorengerechten Wohnens (ab  
60 Jahren, oder für Personen, die bei der Bewältigung ihres All-
tages auf einen Rollstuhl angewiesen sind) frei und stehen zur 
Neuvermietung zur Verfügung.

Beide Wohnungen sind ca. 46 m2 groß.
- Eine Wohnung befindet sich im Erdgeschoss mit Terrasse,
- die zweite Wohnung befindet sich im Obergeschoss.

Die monatliche Warmmiete beträgt jeweils ca. 650 €. Zusätzlich 
können bei Bedarf individuelle Betreuungsleistungen in An-
spruch genommen werden. Hinzu kommt eine Kaution in Höhe 
von drei Kaltmieten. 

Bei Interesse oder für weitere Informationen 
wenden Sie sich bitte an:
Stadt Rheinstetten - Bauamt - Gebäude und Liegenschaften, 
Sabrina Butz, Telefon: 07242 9514675
E-Mail: sabrina.butz@rheinstetten.de

HEISS auf Lesen: Spitzenreiter mit 58 gelesenen Büchern im Stempelbuch
Am Tag der Eröffnung der neuen Stadt-
bibliothek fand auch die Verlosung 
unserer Sommerleseaktion „Heiß 
auf Lesen“ statt. Viele Kinder 
waren gekommen und warteten 
gespannt darauf. Oberbürger-
meister Sebastian Schrempp ließ 
es sich nicht nehmen, persönlich 
mit Elke Fries, Leiterin der Stadtbi-
bliothek, Moderator und Losfee zu 
spielen. 
Es wurden zahlreiche Preise gezogen - 
von Legami-Stiften bis zu Eintrittskarten für zahlreiche Familien-
ausflüge (z. B. zur Experimenta, in den Karlsruher Zoo oder nach 
Tripsdrill). Besondere Beachtung fand der von der Fachstelle für 
Bibliotheken gestiftete Preis - ein Besuch bei der Berufsfeuer-
wehr Karlsruhe.
Ein ganz besonderer Preis ging zusätzlich in diesem Jahr an den 
„Meistlesenden“, der in der kurzen Zeit in seinem eingereichten 
Logbuch Stempel für 58 gelesene Bücher sammeln konnte und 
dafür einen Buchgutschein erhielt.

Aber auch wer keinen Preis bei 
der Verlosung gewonnen hatte, 
ging nicht leer aus: Jedes Kind 
bekam eine Teilnehmerurkunde 
und einen Eisgutschein. 

Das Team von der Stadtbiblio-
thek freut sich sehr über die 
rege Teilnahme und jede junge 
Leserin und jeden jungen Leser.

Impressum
Herausgeber: Stadt Rheinstetten, Rappenwörthstraße 49, 76287 Rheinstetten

Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil:
Oberbürgermeister Sebastian Schrempp, o. V. i. A.

Verantwortlich für den Anzeigenteil: Volker Dürrschnabel, Dipl.-Ing. (FH)

Druck und Verlag: Dürrschnabel Druck & Medien GmbH,
Schulstraße 12, 76477 Elchesheim-Illingen, Telefon (07245) 92 70-0, 
Fax (07245) 92 70-50, E-Mail: rheinstetten@duerrschnabel.com 

Anzeigenpreisliste: Stand 01.05.2025
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In Vertretung des Christkindes...
Dreizehnte Rheinstettener Weihnachtswunschaktion
Weihnachten steht wieder vor der Tür. Doch aus finanziellen 
Gründen findet nicht jedes Kind ein Geschenk unter dem Weih-
nachtsbaum. Deshalb soll auch in diesem Jahr ein Weihnachts-
wunsch im Wert von maximal 25 Euro für Rheinstettener Kinder 
im Alter bis 16 Jahren erfüllt werden.

Der Wunsch wird wahr - der Ablauf der Weihnachtswunschaktion 
ist wie folgt geplant:
•	Bis zum 3. November 2025 können die Eltern den Weihnachts-

wunsch ihres Kindes/ihrer Kinder anmelden. Seit ein paar 
Jahren gibt es die Möglichkeit, die Wün-
sche auf unserer Webseite einzureichen. 
Hierfür scannen Sie bitte den QR-Code und 
entnehmen diesem alle wichtigen Informa-
tionen. Formulare in Papierform können im 
Rathaus Mitte in die dafür bereitstehende 
Sammelbox eingeworfen werden.

•	Die Mitarbeiter/-innen der Stadtverwal-
tung fertigen im Anschluss daran den persönlichen Wunsch-
zettel jedes Kindes an. Auf diesen Wunschzetteln sind nur der 
Name, eine personifizierte Nummer, das Alter, das Geschlecht 
und der Wunsch des Kindes zu sehen. 

•	Auch dieses Jahr werden im November die Wunschzettel 
wieder an einen besonderen Baum gehangen, welcher vom 
Kunstverein Rheinstetten entworfen wurde. Das Schmücken 
des traditionellen Weihnachtsbaumes findet dann Anfang De-
zember, mit den Kindern des Kindergartens Sterntaler, statt. 
Somit erstrahlt das Rathaus Mitte dieses Jahr wieder zweimal 
in weihnachtlichem Glanz.

•	Ab dem 10. November 2025 können alle Bürger/-innen einen 
Wunschzettel abhängen und das Geschenk für das jeweili-
ge Kind besorgen. Es soll verpackt und zusammen mit dem 
Wunschzettel bis zum 28. November 2025 beim Sozial- und 
Ordnungsamt, Rathaus Mitte, 1. OG, Raum 112 abgegeben 
werden.

•	Am 15. und 16. Dezember 2025 können die Geschenke von 
den Eltern im Rathaus Mitte, Besprechungsraum Palca, 2. OG 
abgeholt werden.

Die Stadtverwaltung Rheinstetten hofft, dass - ähnlich wie im 
letzten Jahr - die Wunschzettel nicht lange am Christbaum hän-
gen bleiben, und so wieder alle Rheinstettener Weihnachtswün-
sche in Erfüllung gehen!

STADTRADELN 2025: Das sind die Sieger
Im Zeitraum vom 29. Juni bis 19. Juli konnten Alltagsradler durch 
den Verzicht auf das Auto beim STADTRADELN einen großen Bei-
trag zum Klimaschutz leisten. 689 aktive Teilnehmer aus Rhein- 
stetten haben insgesamt 146.760 km zurückgelegt und somit  
24 Tonnen CO2-Ausstoß vermieden. Das kann sich sehen lassen. 
Am 18. September wurden die besonders aktiven Teilnehmer im 
Rathaus von Bürgermeister Jürgen Deck ausgezeichnet. In der 
Kategorie „Team mit den meisten gefahrenen km“ belegte das 
Team der Realschule Rheinstetten, bei ihrer ersten Teilnahme 
überhaupt, mit 13.846 km direkt Platz 1. Das Duo „Forchheim 
Turtles“ wurde mit 1.298 km Sieger in der Kategorie „Team mit 
den meisten gefahrenen km pro Kopf“. Die Goldmedaille als 

„aktivster Radler“ ging mit sage und schreibe 1.591 gefahrenen 
Kilometern an Andreas Hirsch. Ortsvorsteher Gerhard Bauer 
konnte zum wiederholten Male seinen Titel als Stadtrat mit den 
meistgradelten Kilometern verteidigen. 
Herzlichen Glückwunsch!

Als Dankeschön für das Angebot verschiedener Touren im Rah-
men des Tourenprogramms wurden Klaus Kornmüller, als Ver-
treter des RKV Solidarität Rheinstetten, sowie Carmen und Adolf 
Ret ebenfalls ein kleines Präsent überreicht. Vielen Dank für das 
ehrenamtliche Engagement!

Wir bedanken uns bei allen Teilnehmern fürs Mitmachen. 
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Erfolgreiche „Let‘s putz“-Aktion am 20. September 2025
Deutlich weniger Müll im Epple- und Fermasee
Bei Sonnenschein und sommerlichen Temperaturen konnte 
Oberbürgermeister Sebastian Schrempp am vergangenen Sams-
tag rund 50 engagierte Helferinnen und Helfer zur zweiten „Let‘s 
putz“-Aktion in diesem Jahr begrüßen. 
Wie schon bei der ersten Aktion beteiligten sich wieder zahl-
reiche Bürgerinnen und Bürger, darunter auch die Klasse 9a 
des Walahfrid-Strabo-Gymnasiums, an der gemeinsamen Reini-
gungsaktion. Ebenso gab es wieder Einsätze von Tauchern, die 
den Grund des Epple- und Fermasees nach Unrat absuchten.
Neben Kindersitzen, Kuscheltieren und Koffern wurden wieder 
einige To-Go-Becher und Hausmüll gefunden. Besonders erfreu-
lich: Die Taucher stellten fest, dass deutlich weniger Müll als in 
der Vergangenheit in den Seen zu finden war.

Wir danken allen Helferinnen und Helfern für ihren tatkräftigen 
Einsatz und das Signal für eine sauberere und nachhaltigere Um-
welt für Rheinstetten. Wir freuen uns schon auf die kommende 
Aktion! 

Weniger Licht ist mehr. Künstliches Licht kann nachtaktive Tiere irritieren 
oder sogar zur tödlichen Falle werden. 

Aber auch bei tagaktiven Tieren und selbst bei Pflanzen kann durch 
künstliches Licht z.B. die jahreszeitliche Orientierung  
durcheinanderkommen.

Menschen brauchen die Dunkelheit der Nacht zur Regene-
ration und für einen gesunden Biorhythmus.

Werden Sie durch das Ausknipsen unnötiger Beleuch-
tungen zum Naturschützer und geniessen Sie öfter mal 
den Sternenhimmel.

www.rheinstetten.de

Licht aus –  
Sternenhimmel an! 
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Veranstaltungskalender

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-507, www.rheinstetten.de/veranstaltungen

Veranstaltungskalender

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-507, www.rheinstetten.de/veranstaltungen

Datum Uhrzeit Was Wo Wer

25.09. Die Sanierungsberaterin kommt
Mit Terminvereinbarung: 07242 9514-612

Technisches Rathaus, 1. OG,
Badener Straße 1

Stadt Rheinstetten / LBBW Immobilien
Kommunalentwicklung GmbH

25.09. 19:00 -
22:00 Session Naturfreundehaus Rheinebene,

Unterer Legel 1B Premium, Jazz- und Bluesclub Rheinstetten

26.09. 15:00 Historischer Spaziergang 
durch Neuburgweier

Treffpunkt: PAMINA-Museum, 
Rheinstraße 16

Museum für Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum / Stadtarchiv

26.09. 20:00 -
23:00

Kabarett - 
Christoph Sieber: "Weitermachen!"

Theatersaal im Schulzentrum, 
Am Tummelplatz 10 KiR / SPD Rheinstetten

26.09. 19:00 Vernissage Emil Wachter
"Rendez-vous in Rosa" Rappenwörthstr. 30 Kunstverein Rheinstetten

27.09. 10:00-
12:00 Flohmarkt Evangelisches Gemeindezentrum Mörsch, 

Bachstr. 40  Evangelische Kirchengemeinde Rheinstetten

27.09. 14:30 Open Ear Festival Rösselsbrünnle Stadt Rheinstetten /
Beirat für Menschen mit Behinderung

27. +
28.09.

15:00
11:30 47. Oktoberfest Zelthalle, Kantstraße 11 Harmonika Spielring Neuburgweier

28.09. 10:00 -
22:00 Flammkuchenfest Festzelt beim Vereinsheim, Dammfeld 4 a Harmonika Spielring Forchheim

28.09. 14:00 - 
17:00

Museum geöffnet - Sonderausstellung 
„Erinnerungsdinge – Gedächtnisspuren 
von Menschen in Rheinstetten“

Museum für Siedlungsgeschichte, 
Rheinstraße 16

Museum für Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

28.09. -
26.10.

Emil Wachter "Rendez-vous in Rosa"
Do 17 - 19 Uhr und So 15 - 18 Uhr Rappenwörthstr. 30 Kunstverein Rheinstetten

01.10 15:00 - 
17:00 Sicherheit im Straßenverkehr für Senioren Großer Saal Rösselsbrünnle, Rappenwörthstr. 

39 Seniorenbeirat Stadt Rheinstetten

01.10 16:00-
18:00 InternetCafé - ABGESAGT Rappenwörthstraße 51, 3.OG, Rheinstetten Seniorenbeirat Stadt Rheinstetten

03.10 14:00-
17:00

Museum geöffnet - Sonderausstellung 
„Erinnerungsdinge – Gedächtnisspuren 
von Menschen in Rheinstetten“

Museum für Siedlungsgeschichte, 
Rheinstraße 16

Museum für Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

04.10. 17:00 - 
23:00 Über alle Sieben Meere Festhalle, Kantstraße 13 Marinesingers Rheinstetten

05.10 14:00-
17:00

Museum geöffnet - Sonderausstellung 
„Erinnerungsdinge – Gedächtnisspuren 
von Menschen in Rheinstetten“

Museum für Siedlungsgeschichte, 
Rheinstraße 16

Museum für Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

07.10 10:00-
12:00 Offenes Frühstück Ev. Gemeindezentrum Forchheim, 

Karlsruher Str. 55  Evangelische Kirchengemeinde Rheinstetten

08.10. 14:30 -
16:00

Mittwochsforum unterwegs - Stadtkloster - 
Ort der Begegnung und Kontemplation Stadtkloster Karlsruhe Mittwochsforum - Bildungswerk der 

kath. und ev. Kirchen Rheinstetten

10.10. 15:00 Historischer Spaziergang 
durch Forchheim Treffpunkt: Stadtarchiv, Hauptstraße 2 Museum für Siedlungsgeschichte 

im PAMINA-Raum / Stadtarchiv

11.10. 11:00 -
14:00 ReparaturTreff - ABGESAGT Rappenwörthstraße 51, 3. OG Seniorenbeirat Stadt Rheinstetten

11.10. 13:30 Workshop "Gutes Brot - selbst gebacken" Kreativ- und Genusswerkstatt Elke Börsig,
Ecke Rheinaustraße/Am Wasen

Museum für Siedlungsgeschichte / 
"Kreativ- und Genusswerkstatt - Elke Börsig"

12.10. 12:00 - 
17:00

Museum geöffnet - Hoffest des 
Heimatvereins - Mitmachaktion "Rübengeister 
schnitzen" - Sonderausstellung

Museum für Siedlungsgeschichte, 
Rheinstraße 16

Museum für Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

12.10. 14:30 -
17:00 Musik & Solidarität Gemeindehaus St. Ulrich, 

Große Kirchenstraße 5 Förderkreis Burkina Faso
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Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

Heimatverein  
Rheinstetten e.V.

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de,  
www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

Heimatverein  
Rheinstetten e.V.

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de,  
www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

Hier erhalten Sie einen virtuellen Einblick in das Museum.
Eintritt frei.
Sonderführungen nach Absprache möglich. 
Das Museum ist rollstuhlgerecht ausgebaut.
Betreuung durch den Heimatverein Rhein- 
stetten.

Die Stadt und der Heimatverein freuen sich auf Ihren Besuch.

Nächste Öffnungstage
Sonntag, 28.09.2025	 Freitag, 03.10.2025
Sonntag, 05.10.2025

Öffnungszeit 14 bis 17 Uhr 

Sonderveranstaltungen
Bis 12. Oktober 2025
Sonderausstellung „Erinnerungsdinge - 
Gedächtnisspuren von Menschen in Rheinstetten“
Die Ausstellung von Indra 
Schelble und Olaf Quantius 
vom poetic food forest e. V. in 
Kooperation mit dem Senio-
renbeirat Rheinstetten präsen-
tiert künstlerisch aufgearbeite-
te Erinnerungen verschiedener 
Personen mit Bezug zu Rhein- 
stetten. 
Da es sich bei Erinnerungen zumeist nicht allein um Fakten, 
sondern auch um Konstruktionen handelt, verschwimmen 
die Grenzen der narrativen Identitäten zwischen Realität und 
Imagination. In einer Reihe von Cyanotypiebildern und -tex-
ten spüren die Künstler/-innen den Erlebnissen und Werten 
vergangener Tage in Rheinstetten nach.

Die Ausstellung ist Teil der Ausstellungsreihe des Museums 
anlässlich des Jubiläums „50 Jahre Rheinstetten“.

Öffnungstage:	 28. September
	 03./ 05./ 12. Oktober
	 jeweils 14 - 17 Uhr

Für Gruppen sind Besuche nach Absprache auch außerhalb 
der Öffnungszeiten möglich.

Sonderveranstaltung, 26. September 2025, 15 Uhr
Historischer Spaziergang durch Neuburgweier
Unter Leitung von Stadtarchi-
varin Annelie Lauber führt uns 
der Spaziergang durch den 
alten Ortskern von Neuburg-
weier. Wir suchen historisch 
bedeutende Gebäude und 
Plätze auf und erhalten Ein-
blicke in die Geschichte des 
Stadtteils.
Treffpunkt: Museum für Siedlungsgeschichte
Weglänge ca. 1,9 km
Dauer ca. 1,5 Stunden
Die Teilnahme ist kostenlos, 
eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
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Sitzung des Verwaltungs- und  
Finanzausschusses

Die nächste öffentliche Sitzung des Verwaltungs- und Finanz-
ausschusses wird hiermit auf Dienstag, 30. September 2025, 
19:00 Uhr Sitzungssaal Rathaus Alte Schule, Hauptstr. 2
mit folgender Tagesordnung einberufen:
1.	 Mitteilungen des Bürgermeisteramtes
2.	 Neufassung der Ehrenordnung
3.	 Sitzungsplan für das Kalenderjahr 2026
4.	 Annahme von Spenden und Schenkungen
5.	 Verschiedenes/Wünsche und Anfragen

Hierzu ist die Einwohnerschaft recht herzlich eingeladen. Die 
an die Mitglieder des Gemeinderates ausgegebenen Bera-
tungsunterlagen können in der Geschäftsstelle Gemeinderat, 
Rappenwörthstr. 49, 2. OG, Zimmer 206, während den üblichen 
Dienstzeiten eingesehen werden.

gez.
Sebastian Schrempp, Oberbürgermeister

Sitzungsdokumente im Internet: www.rheinstetten.de/ris

Ende der amtlichen Bekanntmachungen

Personen- und Autofähre „Baden - Pfalz“

Fährzeiten Oktober

Werktags	 10.00 - 19.00 Uhr 
Samstags*	 10.00 - 18.00 Uhr
Sonn- u. feiertags*	 10.00 - 18.00 Uhr

* Fährdienst nur bei schönem Wetter.
Bei Hochwasser ist die Fähre nicht in Betrieb. 
Aktuelle Auskunft auf www.rheinfaehre-neuburg.de
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Fundbüro Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-350, www.rheinstetten.de/fundbuero

Fundbüro Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-129, www.rheinstetten.de/fundbuero

Aktuell
Schlüsselbund mit 1 ABUS- und 1 DOM-Schlüssel,
mit Flaschenöffner und braunem Lederband

1 ABUS- und 1 Börkey-Schlüssel, 
mit blauem Schlüsselanhänger

1 Apple iPhone 11, Farbe Gold

1 Schlüsselbund mit 5 Schlüsseln (u. a. DOM, JMA, Wilka) 
und einem abgebrochenen Schlüssel

Vorwoche
1 Damenrad, weinrot/silber, 26 Zoll, niedriger Einstieg, 
mit rotem Spiral-Schloss mit Kindersitz

1 Hörgerät

Fundbüro Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-350, www.rheinstetten.de/fundbuero

Geänderte Öffnungszeiten
Hallenbad Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 0721 9517650, www.rheinstetten.de/hallenbad

Tag der Deutschen Einheit
Liebe Badegäste,
am Tag der Deutschen Einheit (03.10.2025) 
hat das Hallenbad geschlossen.

Das Hallenbad-Team wünscht Ihnen 
eine schönen Feiertag. 

Schlagraum- und Brennholz-lang-Bestellung 
für Winter/Frühjahr 2025/26

Ab Montag, 06.10.2025 können Sie Ihren Bedarf an Schlagraum 
(Flächenlos) und Brennholz-lang (Polterholz) aus dem Stadtwald 
Rheinstetten (Hardtwald und Neuburgweier) anmelden. Ver-
wenden Sie hierzu bitte das entsprechende Formular der Stadt 
Rheinstetten. Die Formulare liegen ab Dienstag, 30.09.2025, in 
papierform zur Mitnahme in der Zentrale im Rathaus Mitte aus. 
Sie können die Bestellscheine und die Allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen auch online unter www.rheinstetten.de/schlagraum 
abrufen. Mit Ihrer Unterschrift bestätigen Sie, dass Sie die Vorga-
ben akzeptiert und an einem zweitägigen Motorsägenlehrgang 
teilgenommen haben. 
Vereinbart werden damit gleichzeitig die Verkaufsbedingungen, 
die mit Zertifizierungen nach PEFC verbundenen Umwelt- und 
Sicherheitsaspekte, der Gefahrenübergang und der Eigentums-
vorbehalt sowie Zahlungsmodalitäten. 

Für die Abgabe der Bestellformulare gibt es folgende Möglichkeiten:
- 	Per E-Mail an alex.stolz@landratsamt-karlsruhe.de
- 	Per Fax an 07242-9514 359
- 	Abgabe in der Zentrale oder direkt an Förster Stolz während der 

Sprechstunde
Die Bestellungen werden vom Forstrevierleiter / Bürgerbüro nach 
dem Eingangsdatum erfasst und zur Dokumentation für Überprü-
fungen im Zusammenhang mit den Zertifizierungen aufbewahrt. 
Die Bestellung ermittelt den Bedarf an Schlagraum und legt die 
Reihenfolge der Interessenten fest. Geplant ist eine Schlagraum-
versteigerung noch vor Weihnachten.

Preise für Polterholz:
- Laub-Polterholz: 85,00 €/Fm (59,50 €/Rm),
- Nadel-Polterholz: 55,00 €/Fm (38,50 €/Rm).

Mengenumrechnung:
1 Fm (Festmeter) = 1,43 Rm (Raummeter = Ster)

Bitte beachten Sie die unterschiedlichen Formulare für Flächen-
los (Schlagraum) und Brennholz lang (Polterholz), um falsche 
Bestellungen zu vermeiden.

Sollten Sie noch Fragen zur Bestellung oder zum Ablauf haben, 
so steht Ihnen Förster Stolz während der Sprechstunde immer 
dienstags von 10.00 bis 12.00 Uhr in der Zentrale, bzw. ab dem 
30.09.2025 im 1. OG, Zimmer 104 im Rathaus Mitte, Tel. 07242/ 
9514-259, zur Verfügung.

Notarsprechtag in Rheinstetten entfällt
Der Notarsprechtag, der an jedem zweiten Donnerstag in 
Rheinstetten stattgefunden hat, entfällt bis auf Weiteres. 

Bitte wenden Sie sich bei Bedarf an einen Notar 
Ihres Vertrauens in Karlsruhe und Umgebung.

Wir danken für Ihr Verständnis.

Fundbüro Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-350, www.rheinstetten.de/fundbuero

Fundbüro Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-350, www.rheinstetten.de/fundbuero
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Bürger für Rheinstetten
Privatwirtschaftliche Nutzungen 
im Bereich Daimler-Benz-Straße und Draisstraße
Im Bereich der Draisstraße, der Daimler-Benz-Straße und 
auf einem nicht zulässigen und nicht genehmigten mit 
Betonpflaster befestigten ca. 100 m langen PKW-Parkstreifen entlang der Daim-
ler-Benz-Straße, der auf einem Grundstück, das der Stadt Rheinstetten gehört 
liegt und im Flächennutzungsplan als Grünfläche ausgewiesenen ist, werden seit 
Jahren LKW mit einem zulässigen Gesamtgewicht größer als 7,5 Tonnen sowie zu-
gehörige LKW-Anhänger abgestellt und auch übers Wochenende geparkt. Solange 
Vorschriften insbesondere die der Straßenverkehrsordnung und des Baurechts 
eingehalten werden, ist dagegen nichts einzuwenden. Tatsächlich ist es allerdings 
so, dass sowohl an Werktagen als auch an Wochenenden, der Gehweg der Daim-
ler-Benz-Straße regelmäßig von Fahrzeugen vollflächig auf eine längere Strecke 
zugeparkt werden, so dass sie von Fußgängern nicht genutzt werden können. Wei-
terhin sind auf dem Gehweg der Daimler-Benz-Straße mehrere Rechteckflächen 
mit weißer Umrandung ähnlich denen von Parkplätzen markiert. In der Draisstraße 
parken ebenfalls täglich über mehrere Stunden und über das ganze Wochenende 
mehrere Große LKW und LKW-Anhänger halbseitig auf dem Gehweg, so dass weni-
ger als 1 Meter Nutzbreite für Fußgänger verbleiben. In Bereichen des befestigten 
PKW-Parkstreifens auf der Grünfläche steht eine Parkverbotsschild und auf dem 
Boden ist eine Sperrfläche markiert, auch darauf werden immer wieder LKW be-
sonders am Wochenende abgestellt und geparkt. Inzwischen sind sowohl auf den 
Straßen-, Gehwegflächen, den Bordsteinen und Entwässerungsrinnen deutliche 
Schäden erkennbar, deren Beseitigung mehrere 10.000 Euro kosten dürften. Dem 
Ordnungs- und Bauamt sind die aufgeführten Tatsachen seit längerem bekannt, 
dennoch ist nicht festzustellen, dass sich an den Zuständen irgendetwas ändert 
oder verbessert. Offensichtlich werden die zum Teil vorschriftswidrigen Zustände 
geduldet und die Zuständigen besonders im Ordnungsamt und Baurechtsamt 
unternehmen nichts. Ob der Herr Oberbürgermeister auf die Verantwortlichen Ein-
fluss ausübt, ist nicht bekannt. Die meisten der betroffenen LKW können einer dort 
ansässigen Firma zugeordnet werden. Die LKW könnten auch auf den ausreichend 
vorhandenen Betriebsflächen die Firma abgestellt werden. Es ist Bürgerinnen und 
Bürgern nicht vermittelbar, dass Verstöße gegen die Straßenverkehrsordnung und 
das Baurecht hingenommen werden. 

Die BÜRGER/-INNEN für RHEINSTETTEN (BfR) treffen sich am Montag, 13. Oktober 
2025 gegen 18:00 Uhr in der Alten Schule, Hauptstraße 2 in Forchheim, um sich 
mit weiteren Themen der Rheinstettener Kommunalpolitik auseinander zu setzen. 
Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Die BÜRGER/-INNEN für RHEINSTETTEN werden von Otto Deck im Gemeinderat 
vertreten.
Weitere Informationen unter: www.buerger-fuer-rheinstetten.de
Kontakt: otto.deck@gemeinderat-rheinstetten.de (Tel. 07242/5633)

GEMEINDERAT

Gemeinderatsfraktion 
Bündnis 90/Die Grünen 
Rheinstetten

Artenschutz beginnt vor der eigenen Haustür -  
GRÜNE beantragen Katzenschutzverordnung für Rheinstetten
Gemeinsam mit der ULR haben wir GRÜNE im Gemeinderat 
einen Antrag eingebracht, in dem vorgeschlagen wird, eine 
Katzenschutzverordnung für Rheinstetten zu entwerfen - in 
Zusammenarbeit mit örtlichen Tierschutzvereinen und Fach-
behörden. Hintergrund ist der Schutz der streng geschützten 
Europäischen Wildkatze, die auch in Rheinstetten wieder 
nachgewiesen wurde. Ihre größte Bedrohung ist die Vermi-
schung mit freilaufenden, unkastrierten Hauskatzen („Hyb-
ridisierung“), die langfristig die genetische Eigenständigkeit 
der Wildkatze gefährdet. Gleichzeitig kämpfen Tierschutzver-
eine wie die „Katzenstimme Rheinstetten“ mit der wachsen-
den Zahl verwilderter Hauskatzen, die oft krank oder verletzt 
aufgefunden werden. Freiwillige Kastrationsaktionen reichen 
nicht aus, um die Population einzudämmen.
Eine kommunale Katzenschutzverordnung schafft hier klare 
Regeln: Freigängerkatzen müssen kastriert, gekennzeichnet 
und registriert werden. Das schützt Wildtiere, verhindert Tier-
leid - und entlastet ehrenamtliche Helfer.
Die Verordnung bietet auch eine wichtige Grundlage für ge-
zielte Aufklärung der Halter*innen und für Kontrollen bei Ver-
stößen. Städte wie Karlsruhe zeigen, wie es geht. Wir finden: 
Auch Rheinstetten sollte jetzt handeln - für mehr Tier- und 
Artenschutz vor Ort.

Ihre GRÜNEN im Gemeinderat:
Birgit Mangold, Timo Bittner, Luca Wernert
E-Mail: fraktion@gruene-rheinstetten.de

Seniorenbeirat

Einladung zum Infoabend: Sicheres Fahren im Alter
Wir laden Sie herzlich ein zu unserem Infoabend zum Thema:
„Sicheres Fahren im Alter - informiert und mobil bleiben“ 
mit der Fahrschule Petersen.
Wann: 	 Mittwoch, 01.10.2025, um 15:00 Uhr
Wo:  	 Zentrum Rösselsbrünnle „Großer Saal“
 	 Rappenwörthstr. 39
 	 Aufzug ist vorhanden
Was erwartet Sie?
- Praktische Tipps zur sicheren Teilnahme am Straßenverkehr
- Informationen zu Sehtests, Reaktion und Konzentration
- Infos zu neuen Verkehrszeichen und Verkehrsregeln
- Gelegenheit für Ihre Fragen und persönliche Gespräche

Die Veranstaltung richtet sich an ältere Verkehrsteilnehmer, 
Angehörige und alle Interessierten, die sich mit dem Thema ver-
antwortungsvolle Mobilität im Alter auseinandersetzen möchten.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen informativen Nachmit-
tag!

Ihr Seniorenbeirat
senioreenbeirat@rheinstetten.de

Seniorenbeirat - InternetCafé

Wir ziehen um!
Deshalb können wir ab sofort keine Unterstützung vor Ort anbieten.
Kontaktieren Sie uns unter 
internetcafe@rheinstetten.de
www.rheinstetten.de/internetcafe
Schildern Sie uns Ihr Anliegen und 
wir versuchen gerne Ihr Problem zu lösen.

Sobald unser neuer Treffpunkt eingerichtet ist, werden wir unsere 
Öffnungstermine rechtzeitig im Amtsblatt bekannt geben.

MENSCH UND GESELLSCHAFT

FAMILIE, KINDER UND JUGEND

Stadt Rheinstetten 	  
Jugend- und Schulsozialarbeit

Öffnungszeiten
Kinder Jugend & Familien Büro�
Montag, Dienstag, Freitag: 
10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr
An Feiertagen ist das Kinder Jugend & Familien Büro geschlossen. 

Kontakt
Hauptstr. 2, Tel. 07242/9514-461, Fax 07242/9514-27461
E-Mail: jugend@rheinstetten.de

Öffnungszeiten Jugendhaus
Montag:	 13.00 - 18.00 Uhr	 Offener Treff
Dienstag:	 13.00 - 18.00 Uhr	 Offener Treff 
Mittwoch:	 13.00 - 18.00 Uhr	 Offener Treff
Donnerstag:	 17.00 - 21.00 Uhr	 Offener Treff
	 19.00 - 22.00 Uhr	 Sport-AG (bei Bedarf)
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Freitag:	 15.00 - 16.30 Uhr	 Kinder-JoZe (monatlich) 		
	 17.00 - 22.00 Uhr	 Offener Treff

Kontakt Jugendhaus
Am Tummelplatz 4, Tel. 07242 9339970, 
E-Mail: jozeteam@gmail.com

Alle wichtigen Informationen rund ums Jugendhaus findet Ihr 
auf Instagram unter @joze_rheinstetten. Wenn Ihr dazu Fragen 
habt, könnt Ihr uns auch eine WhatsApp-Nachricht (Nummer 
07242/9514-465) schreiben.

Der Fehlerteufel hat sich letzte Woche 
beim Datum eingeschlichen!!!!
Offene Jugendarbeit - so wichtig wie nie! 
Die Demokratie in Deutschland steht vor großen Herausforde-
rungen. Antidemokratische Entwicklungen zeigen deutlich, wie 
wichtig es ist, Kinder und Jugendliche aktiv in demokratische Pro-
zesse einzubinden. Die Offene Kinder- und Jugendarbeit (OKJA) 
bietet genau die Orte, an denen junge Menschen Demokratie 
erleben, verstehen und aktiv mitgestalten können. 
Seit einigen Jahren gibt es den bundesweiten „Tag der OKJA“, 
ausgerufen durch die Bundesarbeitsgemeinschaft der Offe-
nen Kinder- und Jugendarbeit. An dem Tag - in diesem Jahr am  
26. September - können und sollen Einrichtungen und Projekte der 
Offenen Kinder- und Jugendarbeit durch Angebote und Aktionen 
die Sichtbarkeit des Arbeitsfeldes erhöhen. Die Offene Jugendar-
beit der Stadt Rheinstetten beteiligt sich an diesem Aktionstag. 
Am Freitag, 26.09.2025 werden die Mitarbeiter des Jugendbe-
reichs von 15 - 19 Uhr alle drei Stadtteile besuchen, einen Bas-
ketballkorb und einen Tischkicker dabei haben und zum Spielen 
einladen. Die genauen Standorte werden rechtzeitig über die 
sozialen Medien (Instagram) bekannt gegeben. 
Ab 20 Uhr ist dann das Jugendhaus für alle Interessierten und 
Neugierigen geöffnet - Jugendliche ab der weiterführenden Schule, 
Eltern, ehemalige Besucherinnen und Besucher sind herzlich 
eingeladen, einen Blick ins Jugendhaus zu werfen, mit den Mit-
arbeitern in Gespräch zu kommen und gern auch zum Spielen, 
Chillen oder Musik hören zu bleiben. 

Elterncafé am Vormittag

in den Räumen von gSofa, Mörsch, Bachstr. 60
10 - 11:30 Uhr

Programm Okt. 2025
Mittwoch, 15. Okt.
Familientisch - eine Einführung
Essen ist nicht nur eine Nahrungsaufnahme, sondern auch  
gemeinsame Zeit in der Familie. Wie gutes und gesundes Essen 
gelingen kann, ist Thema bei diesem Elterncafétermin. Stephanie 
Klehr (Ökotrophologin) wird uns dabei unterstützen. (angefragt)
mit Margarete Lorinser, system. Familientherapeutin

Mittwoch, 29. Okt.
Der Herbst ist da! 
Die kleine Hausapotheke, Wickel, Tees und mehr
Der Herbst mit seinen Stürmen bringt nicht nur Blätter und 
Kastanien, sondern immer wieder tropft die Nase, der Husten 
ist unüberhörbar und die Sonne fehlt. Diese Themen wollen wir 
besprechen und das ein oder andere ausprobieren.
Margarete Lorinser, system. Familientherapeutin

Wir laden Sie herzlich ein zu Kaffee, Tee, ... Gespräch und Spiel.
Änderungen vorbehalten, Infos unter: 0176/32495398 
Lisa Gierich/gSofa oder lisa.gierich@gsofa.de

Caritasverband für den  
Landkreis Karlsruhe  
Bezirksverband Ettlingen e. V.

Grundlagenworkshop 
Sprachmittlungsdienst 17. & 18. Oktober 2025
Teilnahme kostenlos
Der Sprachmittlungsdienst bietet seit 2018 Migrant*innen und 
Fachkräften die Chance bei Gesprächen in Schule, Kindergarten, 
und Beratungsdiensten ohne Sprachbarrieren zu kommuni-
zieren. Derzeit engagieren sich mehr als 90 Menschen aus der 
ganzen Welt bei uns. Wir bieten Fortbildungen und einen regel-
mäßigen Austausch mit anderen Engagierten an. 
Möchten auch Sie Ihre Sprachkenntnisse nutzen, um bei der Teil-
habe und Kommunikation in Deutschland zu unterstützen? 
Dann freuen wir uns über Ihr Interesse und Engagement. Alle 
neuen Sprachmittler*innen erhalten eine kostenlose zweitägige 
Qualifizierung und werden von uns begleitet. Der nächste Qua-
lifizierungsworkshop findet am 17. Okt. in Ettlingen statt, am  
18. Okt. online. 
Wir suchen aktuell dringend Sprachmittler*innen für Albanisch, 
Arabisch, Ungarisch, Rumänisch, Tigrinja und viele weitere 
Sprachen. 
Weitere Infos und Anmeldung über unsere Ansprechstelle: 
Landkreis Süd Caritasverband Ettlingen e. V. 
Lorenz-Werthmann-Str. 2, 76275 Ettlingen, Tel. 07243/515 1721 
spramilaka@caritas-ettlingen.de 
www.caritas-ettlingen.de/sprachmittlerdienst

September

29
Redaktionsschluss  

KW 40/2025 vorverlegt!
Bitte beachten Sie, dass der Redaktionsschluss für die KW 40 
aufgrund des Feiertags (Tag der deutschen Einheit) bereits auf 

Montag, 29. September, 12.00 Uhr vorverlegt ist.  
Vielen Dank!
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Lokale Agenda 21 -  
AK EINE WELT

Entwicklungshilfe - Entwicklungszusammenarbeit - 
Entwicklungsministerium - Entwicklungspolitik ...
Der Begriff „Entwicklung“ ist in der Kritik. Darum ist es wichtig, 
ihn zu hinterfragen. Viele Menschen denken bei Worten, wie 
„Entwicklungspolitische Zusammenarbeit“ noch immer an Brun-
nen in Afrika, an Schulen in Asien. Doch unter dem Mantel der 
„Hilfe“ verbirgt sich oft ein Unrechtssystem. Der Begriff „Entwick-
lung“ ist nicht neutral. Er schreibt koloniales Denken fort. Dabei 
wird verschleiert, wie globale Ungleichheit tatsächlich entsteht 
und aufrechterhalten wird.

Der Entwicklungsbegriff entstand 1949. 
Der amerikanische Präsident Truman sagte damals:
„Wir müssen den unterentwickelten Gebieten der Welt helfen“. 
Mit den Begriff „unterentwickelten Gebieten“ teilt er die Welt 
in zwei Hälften - den entwickelten ‚modernen Norden und den 
„unterentwickelten“ armen Süden. „Entwicklungshilfe muss 
unseren Interessen dienen“, sagte vor 25 Jahren ein deutscher 
„Entwicklungshilfeminister“. Die Analyse des Verbandes EINE 
Welt VENRO macht deutlich: Der Entwicklungsbegriff diente 
dem Globalen Norden als Rechtfertigung für seine Kolonialis-
musunternehmen. Gegenüber dem Lokalen Süden, unter dem 
Deckmantel der Armutsbekämpfung, soll den „Armen“ geholfen 
werden. Die „Wilden“ sollten zur Moderne die „Armen“ zur Ent-
wicklung geführt werden.

Wer bestimmt eigentlich, was „Entwicklung“ bedeutet?
Europäisches Wissen gilt als universell. Lokales Wissen der 
Ureinwohner wird meist als traditionell abgetan oder ignoriert. In 
den sogenannten unterentwickelten Ländern werden Rohstoffe 
für die Industrieländer abgebaut. Susanne Lopez aus Guatem-
ala sagt: „Wir sind reich. Ihr macht uns arm“. Der mexikanische 
Aktivist bringt es auf den Punkt: „Die Länder sind nicht unter-
entwickelt. Sie werden als „unterentwickelt“ bezeichnet. Die 
Debatte um den Begriff „Entwicklungshilfe“ ist eine Frage der 
Zukunftsfähigkeit.

Den Begriff „Entwicklung“ kann man nicht abschaffen. 
Längst hat er sich eingebürgert, sodass es schwer ist, eine Al-
ternative für ihn zu finden. Der ursprüngliche Sinn ist verloren 
gegangen. Aber er regt an, darüber nachzudenken, wie bestimmte 
Wörter, einmal in die Welt gesetzt, eine eigene Dynamik entwi-
ckeln. (Quelle: DEAB Südzeit Nr. 108)

Produkte des Fairen Handels gibt es bei der Raiffeisen - Waren-
genossenschaft, auch die Rheinstettener Geschenkkiste unter 
07242/3266. Der Hofladen Forchheim führt Storchenkaffee.
Für die Lokale Agenda 21 EINE Welt: 
Hildegard Huber, Tel. 07242/5960

Lokale Agenda 21 -  
AK Klima, Natur und Energie

Brauchen wir am Rheinhafen ein neues Gaskraftwerk?
Verehrte Bürgerinnen und Bürger,
Sie werden sich sicher wundern, warum es in diesem Artikel 
um die die Gaskraftwerke geht. Ganz einfach, auf dem Rheinha-
fengelände wird schon wieder ein millionenschweres Kraftwerk 
geplant, diesmal ein Gaskraftwerk. recht es nicht das man schon 

Engagementnetzwerk  
Stadt Rheinstetten

einmal bereut ein Kohlekraftwerk zu bauen, das RDK 8. Es ist seit 
2014 in Betrieb und wird wohl 2028 außer Betrieb gehen. Viel zu 
kurz, um sich als Investition zu rechnen.
Das neue Gaskraftwerk wären wiederum verschwendetes Geld.
Alternativen für die Fernwärme wären, Großwärmepumpen ein-
zusetzen. Für die Stromerzeugung wären große Batteriespeicher 
die Alternative.

Acht Fakten über Gaskraftwerke
1. Partner der Erneuerbaren, Gaskraftwerke sind technologisch 

unheimlich schnell, allerdings sollten sie nur ganz gezielt und 
effektiv eingesetzt werden und dann so schnell als möglich 
mit grünem Wasserstoff.

2. Die Bundesregierung plant sehr viele Neubauten von Gaskraft-
werken. Aktuell gibt es in der Bundesrepublik, Gaskraftwerke 
mit einer elektrischen Leistung von 35,5 GW. Zum Vergleich: 
Die Windräder bringen 73,5 GW.

3. Gaskraftwerke laufen selten: 
	 Im ersten Halbjahr 2025 deckten die Erneuerbaren mehr als 

60 Prozent des deutschen Strombedarfs. Die Regierung Merz 
möchte möglichst viele Gaskraftwerke (GKW) bauen, um durch 
das größere Angebot die Strompreise zu senken. Kann diese 
Idee funktionieren? Um wirtschaftlich zu sein, müssen Gas-
kraftwerke wenigsten 4000 Betriebsstunden volle Last fahren. 
GKW‘s laufen tatsächlich nur 2500 Betriebsstunden im Jahr. 
Deshalb ist der Betrieb von GKW‘s viel zu teuer.

4. Kosten-Nachteil
	 Gas ist viel zu teuer, um es einfach zu verbrennen
5. Kosten steigen weiter
	 Mit dem Ausbau der Erneuerbaren Energien, werden die Gas-

kraftwerke immer mehr an- und abgefahren. Das heißt, die 
Strompreise werden weiter steigen.

6. Subventionen sind nötig
	 Wirtschaftlich betreiben lassen sich GKW nur mit Subventionen. 

Es wird mit einer Strompreiserhöhung von 1 bis 2 Cent pro kWh.
7. Verdacht auf Lobbyismus
	 Möglicherweise gibt diesen Gefahr!
8. Klimaziele in Gefahr
	 Die geplanten 20 GW an Gaskraftwerks-Leistung sind viel zu 

viel, rechnen sich nicht und verhindern die Erreichung der 
Klimaziele.

Wenn wir die ganzen Fakten betrachten, ist das Ergebnis, ein 
weiteres Kraftwerk in unserer Nähe.
Harry Schwarz, Arbeitskreis Klima, Natur und Energie
Tel. 0173/5612363

Lokale Agenda 21 - AK Stadtentwicklung

Ziele für nachhaltige Entwicklung - Die Agenda 2030
Die Agenda 2030 ist ein „Weltzukunftsvertrag“. Damit verpflich-
ten sich die Staaten und 
Kommunen, allen Men-
schen bis zum Jahr 2030 ein 
Leben in Würde zu sichern.
Die ersten fünf Ziele der 
Agenda 2030 sind die Kern-
botschaften, die den 17 Zie-
len vorangestellt sind:
1.	Die Würde des Menschen
2.	die Erde schützen
3.	Wohlstand fördern
4.	Frieden fördern
5.	Globale Partnerschaften 

aufbauen.
Textquelle: Bundesministerium 
für wirtschaftliche Zusammen-
arbeit und Entwicklung www.
bmz.de und www.17ziele.de
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Machen Sie bei uns mit!
Wir erarbeiten „gemeinsam mit der Stadtverwaltung“ Vorschläge 
und Projekte zur Stadtentwicklung und sind Teil des „bürger-
schaftlichen Engagements für eine nachhaltige Entwicklung 
Rheinstettens“.
„Mit der Initiierung der Lokalen Agenda 21 in Rheinstetten im 
Jahr 2000 hat sich Rheinstetten zu einer nachhaltigen Entwick-
lung verpflichtet.“

Kontakt und Ansprechpartner
ak-stadtentwicklung@rheinstetten.de
Joachim Schröder, Luzia Rohrer

Lokale Agenda 21 - AK Mobilität und Verkehr

Unsere Treffen
Wer im Arbeitskreis Mobilität und Verkehr mitgestalten will, ist 
gerne zu unseren Treffen eingeladen und willkommen! Leider 
stehen die Räume im dritten Stock der Rappenwörthstraße nicht 
mehr zur Verfügung! Wir ziehen - hoffentlich bald - in die Multi- 
funktionsräume im neuen Bürgerhaus am Marktplatz um. Der 
Umzugstermin steht bis heute aber noch nicht fest. Wir werden 
demnächst hier weiter berichten!

Critical Mass
Wie jeden letzten Freitag im Monat findet am 
26. September die nächste Critical Mass in 
Karlsruhe statt. Die Fahrt startet um 18.00 Uhr 
am Kronenplatz.
Neu in diesem Jahr ist, dass die Gruppen aus 
der Umgebung sternförmig nach Karlsruhe fah-
ren. Es gibt folgende Treffpunkte in Rheinstetten: 
17:00 Uhr Rathaus Neue Mitte, 
17:10 Uhr Haltestelle Hauptstraße in Forchheim und 
17:20 Uhr am Kutschenweg vor der Kapelle. 

Abfuhrtermine Restmüll, Wertstoff und 
Bioabfall vom 26.09. - 02.10.2025
Restmüllabfuhr 

1.100 l Container: 
Freitag, 26.09.2025 (bei 14-täglicher Abfuhr) 

Wertstoffabfuhr 

Mittwoch, 01.10.2025

Bioabfall

660 l Container: Donnerstag, 02.10.2025

Jetzt auch in der kostenfreien „Abfall-App KA“ ersichtlich. 
Erinnerungsfunktion für Abfuhrtermine, Sperrmüllanmel-
dung, Reklamation und vieles mehr. 

Im Apple App Store bzw. im Android Play Store verfügbar.

Selbstverständlich freuen wir uns auf Mitfahrer aus Neuburgweier.
Ich trage eine gelbe CM-Weste.
Weitere Infos unter https://cmkarlsruhe.blogspot.com/

Ansprechpartner ADFC
Allgemeiner Deutscher Fahrradclub e. V.
Uwe Seckinger 
rheinstetten@adfc-bw.de

Arbeitskreis Mobilität und Verkehr - 
Kontakt und Ansprechpartnerin
ak-verkehr@rheinstetten.de
Martina Mayus, Stellvertreter Uwe Seckinger

Auskunft - Beratung - Anmeldung
Herzlich willkommen bei Ihrer vhs-Außenstelle
Zu allen Kursen und Einzelveranstaltungen können Sie sich  
online, per E-Mail oder telefonisch 
(Mo., Mi., Fr., zwischen 10:30 und 12:30 Uhr) anmelden.
E-Mail: rheinstetten@vhs-karlsruhe-land.de
Tel. 07242/9514-175
Das komplette vhs-Angebot finden Sie tagesaktuell 
mit Online-Anmeldemöglichkeit im Internet unter:
www.vhs-karlsruhe-land.de/Rheinstetten
Auskunft - Beratung - Anmeldung

Schmerz - Akute oder chronische Schmerzen: 
Welche Medikamente mit welchen Nebenwirkungen? (Vortrag)
Was genau unterscheidet akute von chronischen Schmerzen? 
Welche Medikamente kommen zum Einsatz - und welche Wirkun-
gen und Nebenwirkungen bringen sie mit sich?
Dr. Kußmann erklärt in seinem Vortrag verständlich und pra-
xisnah, wie Schmerz entsteht, wie sich akute und chronische 
Schmerzen voneinander unterscheiden und welche medikamen-
tösen Therapieformen wann sinnvoll sind. Dabei geht er auch 
auf Wirkungsdauer, mögliche Risiken und Nebenwirkungen der 
gängigen Schmerzmittel ein - fundiert, anschaulich und gut nach-
vollziehbar für medizinische Laien.

Freitag, 17.10.2025, 18.00 - 19.30 Uhr, 1 Termin, 5 €
Rheinstetten, Ort wird noch bekanntgegeben
Kursnr.: L300V001RN

Indische Küche - 
Butter Chicken, Chapati, Basmati-Reis und Kheer
In diesem Kochkurs haben Sie die Gelegenheit, die echte indi-
sche Küche von einer Inderin zu erlernen. Es wird alles frisch und 
mit landestypischen Zutaten gekocht - eben echt indisch. An die-
sem Abend werden folgende Gerichte zubereitet, die Sie leicht 
für Ihre Familie und Freunde nachkochen können: 
Butter Chicken - ist zu einem der ikonischsten und beliebtesten 
Gerichte der indischen Küche geworden, bekannt für seine cre-
mige Textur, seinen reichen Geschmack und seine aromatischen 
Gewürze. Es ist ein Muss für jeden, der die indische Küche er-
kundet.
Chapati - ist ein traditionelles indisches Vollkorn-Fladenbrot, das 
seit Jahrhunderten ein Grundnahrungsmittel in indischen Haus-
halten ist. Chapati ist nicht nur einfach zuzubereiten, sondern 
auch unglaublich vielseitig und nahrhaft.
Jeera-Reis - ist ein beliebtes indisches Gericht, das durch das Ko-
chen von Reis mit Kreuzkümmelsamen und anderen aromatischen 
Gewürzen zubereitet wird. Es ist ein würziges und duftendes Reis-
gericht, das gut zu einer Vielzahl von indischen Currys passt.
Mango Lassi - Mango Lassi ist ein beliebtes indisches Getränk. 
Es ist eine köstliche Mischung von Püree aus Mangos, Joghurt 
und verschiedenen Nüssen.
In Theorie und Praxis werden die Inhalte vermittelt, direkt um-
gesetzt und erlebt. Für das gemeinsame Essen der zubereiteten 
Gerichte nehmen wir uns bewusst Zeit und werden wichtige The-
men aufgreifen und thematisieren.
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Bitte mitbringen: Schürze, Messer, Geschirrtuch, Restebehälter 
und Getränke.
Kosten für Lebensmittel (ca. 20 €) werden direkt mit der Kurslei-
tung abgerechnet.
Stilles Wasser steht zur freien Verfügung bereit.
Freitag, 24.10.2025, 17.00 - 21.30 Uhr, 1 Termin, 32 €
Rheinstetten-Mörsch, Schulzentrum, Küche
Kursnr.: L305V703RN

Eltern-Kind-Yoga (Workshop) - 
Gemeinsam Yoga erleben & Entspannung genießen
Mit einem gemeinsamen Begrüßungsritual starten wir in den 
Nachmittag. Danach dürfen sich die Kinder im Kinderyoga aus-
toben und die Eltern, Großeltern oder Begleitpersonen sanftes 
Hatha Yoga genießen. Mit einer Partnerübung kommen wir wie-
der in Kontakt miteinander. Ein gemeinsames Abschlussritual 
schließt unsere Yogapraxis. Ausklingen lassen wir den Nachmit-
tag mit gemütlichem Beisammensein bei einer Tasse Tee. 
Es sind keine Vorkenntnisse nötig.
Bitte mitbringen: eine Matte, evtl. Getränke für während der 
Yogapraxis und etwas Wärmeres zum Überziehen für die Ent-
spannung, ggf. eine Decke.
Samstag, 08.11.2025, 15.00 - 17.30 Uhr, 1 Termin, 18 €
Rheinstetten-Mörsch, Jugendhaus
Kursnr.: L831V200RN

Rheinstettener Schulen  
allgemein

Ferien und unterrichtsfreie Tage im Bereich der Stadt Rheinstetten 
Schuljahr 2025/2026
Im Schuljahr 2025/26 stehen uns 3 bewegliche und 3 weitere un-
terrichtsfreie Tage zur Verfügung (VwV des KM vom 11. Januar 2023)
Sommerferien 2025	 Do., 31.07.2025 bis Fr., 12.09.2025
Beweglicher Ferientag	 Do., 02.10.2025
Herbstferien	 Mo., 27.10.2025 bis Fr., 31.10.2025
Weihnachtsferien	 Mo., 22.12.2025 bis Mo., 05.01.2026
Winterferien 	 Mo., 16.02.2026 bis Fr., 20.02.2026
(5 bewegliche Ferientage)	
Osterferien	 Mo., 30.03.2026 bis Fr., 10.04.2026
Pfingstferien	 Di., 26.05.2026 bis Fr., 05.06.2026
Sommerferien 2026	 Do., 30.07.2026 bis Fr., 11.09.2026
Über diese Regelung haben, gem. § 3 der Ferienordnung, die 
Schulleiter entschieden. Der Gesamtelternbeirat hat sein Einver-
ständnis erklärt. Sie gilt für alle Rheinstettener Grundschulen, 
die Realschule Rheinstetten, das Walahfrid-Strabo-Gymnasium 
und die Hebelschule in Rheinstetten.

gez. Doris Wesserling	 gez. Helmut Endlich
Geschäftsführende Schulleiterin 	 Schulleiter

Schwarzwald-Grundschule

Einschulung an der Schwarzwald-Grundschule
Bei strahlendem Spätsommerwetter wurden am vergangenen 
Freitagnachmittag die neuen Erstklässlerinnen und Erstklässler 
an der Schwarzwald- Grundschule in vier erste Klassen einge-
schult. Eine aufgeregte Spannung lag in der Luft, als Schulleiterin 
Christiane Nessler die neuen Erstklässlerinnen und Erstklässler 
- gemeinsam mit ihren Familien und Freunden in der Aula will-
kommen hieß. Den musikalischen Auftakt der diesjährigen Ein-
schulungsfeier gestaltete die Flötengruppe „Flötino“ unter der 
Leitung von Frau Friedmann mit schwungvollen Klängen.
Im Anschluss sorgten die Zweitklässlerinnen und Zweitklässler 
mit zwei Theaterstücken für große Begeisterung. In „Außerirdisch 
neugierig - die Landung auf dem Planeten Schule“ nahmen sie 

die neuen Mitschülerinnen und Mitschüler mit auf eine fanta-
sievolle Reise in eine noch unbekannte Welt: Den Schulalltag. 
Die Kinder wurden dabei als mutige Entdecker begrüßt, die nun 
gemeinsam viele spannende Erfahrungen sammeln dürfen.

 

Das zweite Stück mit dem Titel „Die Schule ist wie ein Spiegel“ 
griff auf spielerische Weise Themen wie Freundschaft, gegensei-
tige Unterstützung und das Miteinander in der Klassengemein-
schaft auf. Es machte deutlich, dass Lernen nicht nur Lesen, 
Schreiben und Rechnen bedeutet, sondern auch, wie wichtig 
Zusammenhalt, Hilfsbereitschaft und gemeinsames Wachsen im 
Schulalltag sind.

Als Erinnerung an die Einschulungsfeier verteilten die Schauspie-
lerinnen und Schauspieler im Anschluss an die Aufführungen 
kleine Begrüßungskarten mit einem Smiley- Radiergummi an die 
neuen Schulkinder. 
In ihrer kurzen Ansprache ging die Schulleiterin auf die Themen 
der beiden Theaterstücke ein und versicherte den Kindern, dass 
die gesamte Schulgemeinschaft sie beim Schulstart tatkräftig 
unterstützen werde.
Der Höhepunkt der Einschulungsfeier war erreicht, als die Kinder 
einzeln nach vorne gebeten und von ihren Klassenlehrerinnen 
herzlich empfangen wurden. Während die Familien und Freunde 
bei Getränken und Kuchen auf dem Schulhof verweilten, hatten 
die Schulanfänger ihre erste Unterrichtsstunde im Klassenzim-
mer. Wir heißen unsere Erstklässlerinnen und Erstklässler herz-
lich willkommen und wünschen ihnen einen tollen Start an der 
Schwarzwald- Grundschule. 

Walahfrid-Strabo-Gymnasium

Einschulung der neuen Fünftklässler
Nachdem die jüngsten Walahfridianer nach den Sommerferien 
noch einen Tag länger frei hatten, durften Sie am Dienstag-
nachmittag, 16.09., dann endlich in die Schule, um ihre neuen 
Mitschülerinnen und Mitschüler sowie die Klassenlehrerteams 
kennenzulernen.
Die Schule startete für die 90 neuen Fünftklässler von Mittwoch 
bis Freitag mit den am WSG üblichen Kennenlerntagen. Das Ver-
trautmachen mit dem neuen Schulgebäude und das erste Ken-
nenlernen der neuen Klasse stand hierbei im Mittelpunkt. Jedoch 
wurde in dieser Woche neben organisatorischen Dingen, die mit 
den Klassenlehrerinnen und Klassenlehrern besprochen wurden, 
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auch methodisches Wissen aufgefrischt. Auch die Schulhaus-
rallye und das Erstellen der eigenen Steckbriefe am Computer 
standen in der ersten Woche auf dem Stundenplan.

Wir wünschen unseren neuen Schülerinnen und Schülern einen 
guten Start am WSG.

Exkursion des Leistungskurses Geschichte 
der K2 nach Nürnberg
Im vergangenen Schuljahr unternahm der Leistungskurs Ge-
schichte der 12. Klasse gemeinsam mit ihrem Lehrer, Herrn Ich-
ters, und Frau Reisch als zusätzliche Begleitung eine Reise nach 
Nürnberg, um ihr historisches Wissen zu erweitern.
Am frühen Morgen des 12. Juli traf sich der Kurs am Karlsruher 
Hauptbahnhof, um die Reise zu starten. Kurz darauf erhielten sie 
die Nachricht, dass ihr ursprünglicher Zug nach Nürnberg ausfal-
len würde. Auch hiervon ließen sich die jungen Historiker nicht 
entmutigen. Schließlich erreichten die Geschichtsprofis, wenn 
auch etwas später als geplant, gegen 11 Uhr den Nürnberger 
Hauptbahnhof. Zunächst begaben sie sich in ihr Hostel, um ihre 
Sachen zu verstauen. Doch es ging direkt weiter: Nach einem kur-
zen Zwischenstopp bei „Kriemhildes Backwut“, wo sich alle mit 
einer Stärkung versorgten, stand der erste Programmpunkt der 
Exkursion an: eine Führung über das Reichsparteitagsgelände. 
Die Führung erstreckte sich über das gesamte Areal des Reich-
sparteitagsgeländes, und die Schülerinnen und Schüler waren 
beeindruckt von der enormen Größe sowie der gezielt gewählten 
Architektur des Geländes. Sie lernten dabei nicht nur etwas über 
die historischen Veranstaltungen, die dort stattgefunden hatten, 
sondern auch, wie der NS-Staat die Architektur und Symbolik 
bewusst als Propagandainstrumente einsetzte, um Macht und 

Ideologie zu verbreiten. Der Vortrag war äußerst interessant und 
auch für die Geschichtselite gab es noch viel Neues zu lernen. 
Anschließend durften die Schüler die Stadt Nürnberg auf eigene 
Faust erkunden. Am Abend versammelte sich der gesamte Kurs 
mit den Lehrern zu einem gemeinsamen Abendessen in einem 
Biergarten. Es wurde viel gelacht, und insgesamt hatten alle eine 
sehr gute Zeit. Der Abend, der mit einer Spielerunde im Hostel 
ausklang, war für nahezu alle das Highlight der Klassenfahrt. Am 
nächsten Morgen traf sich die Gruppe zum gemeinsamen Früh-
stück. Motiviert und ausgeruht machten sich die Schülerinnen 
und Schüler anschließend auf den Weg zum Nürnberger Justizpa-
last, um mehr über den Schauplatz der Nürnberger Prozesse zu 
erfahren. Die Führung war äußerst informativ und lehrreich, und 
die Schülerinnen und Schüler erfuhren viel über die angeklagten 
NSDAP-Mitglieder. Doch auch hier konnten die Geschichtsprofis 
ihr Wissen bei einzelnen Fragen während der Führung unter Be-
weis stellen. Nach einem kurzen Mittagessen begaben sich die 
jungen Historiker zur Kaiserburg, wo sie eine weitere Führung 
über das Leben im Mittelalter, sowohl auf der Burg als auch in 
Nürnberg allgemein, erwartete. Gegen Abend trat die Gruppe 
die Rückreise nach Karlsruhe an- diesmal glücklicherweise ohne 
Zugprobleme.
Insgesamt hatte der Kurs eine tolle Zeit in Nürnberg, in der sowohl 
der Zusammenhalt der Gruppe als auch das historische Wissen 
gestärkt wurden. Großen Dank an Herrn Ichters und Frau Reisch, 
die diese Exkursion für uns möglich gemacht haben!
Laura Hoppe & Mia Kalt aus der K2
 

Kindergarten Kunterbunt



Seite 18 Nr. 39/2025

Wort für die Woche

„Namaste - ich verbeuge mich vor dem Göttlichen in dir“

Liebe Gemeinde, 
mit einem herzlichen Namaste möchte ich mich Ihnen vorstellen. 
Dieses indische Grußwort bedeutet: „Ich verbeuge mich vor dem 
Göttlichen in dir.“ Genau dieser Gedanke begleitet mich in mei-
ner Arbeit: in jedem Menschen das Gute und Göttliche zu sehen.
Mein Name ist Pious Joseph, ich bin 1977 in Kerala (Südindien) 
geboren und seit September als Gemeindereferent im Anerken-
nungsjahr hier in Rheinstetten tätig. Seit 2009 bin ich verheiratet, 
meine Frau und ich haben drei Kinder - sie sind für mich Quelle 
von Freude und Kraft.
Mein Weg führte mich nach einem Philosophiestudium in Indi-
en nach Rom, wo ich an der Päpstlichen Universität Gregoriana 
Theologie studierte und ein Lizentiat in Dogmatischer Theologie 
abschloss. Schon früh durfte ich erleben, dass mein Herz in der 
Seelsorge schlägt. Seit meiner Ankunft in Deutschland im Jahr 
2012 bin ich in der Kirche engagiert - zunächst ehrenamtlich, seit 
2020 auf dem Weg als Gemeindereferent. Ausbildungsstationen 
in Allerheiligen Karlsruhe, St. Nikolaus Karlsruhe Alb-Südwest, 
Waldbronn-Karlsbad und Stutensee-Weingarten haben mich 
geprägt und reich an Erfahrungen gemacht.
Mein Glaube lebt davon, das Göttliche im Alltag zu entdecken - in 
Begegnungen, im Gespräch, im gemeinsamen Feiern. Ich möchte 
Menschen auf ihrem Lebens- und Glaubensweg begleiten und 
Brücken schlagen: zwischen Kulturen, zwischen Herz und Kopf, 
zwischen Glauben und Leben. Geprägt von meiner indischen 
Herkunft und tief in der katholischen Tradition verwurzelt, ver-
traue ich darauf, dass Gott für jeden von uns einen liebevollen 
Plan bereithält.
In Rheinstetten freue ich mich nun darauf, mit Ihnen Kirche le-
bendig und bunt zu gestalten. Ich bin gerne für seelsorgerliche 
Gespräche da, offen für neue Ideen und neugierig darauf, was wir 
miteinander entwickeln können.
Und weil zum Glauben auch die Freude am Leben gehört: In mei-
ner Freizeit koche ich leidenschaftlich gerne indische Gerichte - 
und lade Freunde und Bekannte ein, damit aus einem einfachen 
Mahl eine Zeit des Teilens und Dankens wird.
Ich bin gespannt, welchen Weg Gott mit mir und mit Ihnen hier 
gehen möchte, und freue mich auf viele Begegnungen mit Ihnen.
Herzlichst, Ihr
Pious Joseph, 
Gemeindereferent im Anerkennungsjahr

Taizé-Gebet

Atempause für die Seele

Wir laden herzlich ein zum Meditativen Tanz am Montag,  
29. September, um 19.30 Uhr ins katholische Gemeindezentrum 
Neuburgweier (Schubertstr. 4). Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich, geeignete Schuhe sind von Vorteil. (Susanne Winter)

Einladung

	 Pfarrer: Reinhart Fritz

	 Büro:
	 Große Kirchenstr. 14
	 Telefon 07242/93 401-0

E-Mail: kirchengemeinde@kath-rheinstetten.de
Internet: www.kath-rheinstetten.de
Bankverbindung: 
Spar- und Kreditbank Rheinstetten eG
IBAN: DE66 6606 1407 0004 5736 68
Bitte Verwendungszweck konkret angeben.
Bürozeiten: 
Di. und Fr., 9.00 - 12.00 Uhr	 Do., 14.00 - 17.00 Uhr

Mitteilungen aus unserer Kirchengemeinde

Unsere Gottesdienste 25.09. - 05.10.2025
(Fo = St. Martin Forchheim; Mö = St. Ulrich Mörsch; 
Neu = St. Ursula Neuburgweier; 
Si = Maria-Hilf-Kapelle Silberstreifen)

Donnerstag, 25.09.: Hl. Niklaus von Flüe
18.00 Uhr	 Fo	 Anbetung
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet für den Frieden in
			   der Welt
18.00 Uhr	 Mö	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Mö	 Eucharistiefeier
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Freitag, 26.09.: Hl. Kosmas und Hl. Damian
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Mö	 Anbetung
[18.00 Uhr		  „Aufeinander-zu-Gottesdienst“ für die 
			   neue Pfarrei St. Martin Ettlingen in der 
			   Pfarrkirche St. Martin Ettlingen-Innen 
			   stadt]

Samstag, 27.09.: Hl. Vinzenz von Paul
18.30 Uhr	 Fo	 Monats-Seelenamt für Herbert Walter,  
			   Robert Riemer, Hans Müller, Gerda  
			   Baier, Hermann Vogler, Angelika  
			   Rabold und Wolfgang Dennig -
			   Große Caritaskollekte

Sonntag, 28.09.: 26. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 Uhr	 Mö	 Eucharistiefeier für die Lebenden und  
			   Verstorbenen der Kirchengemeinde -  
			   Große Caritaskollekte
10.00 Uhr	 Fo	 Morgenandacht - 
			   Große Caritaskollekte
10.30 Uhr	 (Neu)	 Ökumenischer Gottesdienst zum 
			   Oktoberfest (Zelthalle Neuburgweier)
18.00 Uhr	 Mö	 Taizé-Gebet

Montag, 29.09.: Hl. Michael, Hl. Gabriel und Hl. Rafael
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet

Dienstag, 30.09.: Hl. Hieronymus
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Neu	 Eucharistiefeier

Mittwoch, 01.10.: Hl. Theresia vom Kinde Jesus
16.30 Uhr	 (Fo)	 Gottesdienst in der Lamm Gottes 
			   Kapelle (Seniorenzentrum St. Martin)
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Mö	 Eucharistische Anbetung mit Lobpreis

Donnerstag, 02.10.: Heilige Schutzengel
18.00 Uhr	 Fo	 Anbetung
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet für den Frieden 
			   in der Welt
18.00 Uhr	 Mö	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Mö	 Eucharistiefeier für Johanna Fitterer 
			   (Jahrtag), Gebet um geistliche 
			   Berufungen

Freitag, 03.10.: Herz-Jesu-Freitag (Tag der deutschen Einheit)
14.00 Uhr	 Si	 Andacht zum Abschluss der Pilgerwan- 
			   derung „Zwischen-Räume er-gehen“
18.00 Uhr	 Mö	 Anbetung
18.30 Uhr	 Fo	 Eucharistiefeier mit Firmung und Erst- 
			   kommunion von Lisa Münch

Sonntag, 05.10.: 27. Sonntag im Jahreskreis - Erntedank
 9.00 Uhr	 Fo	 Eucharistiefeier zu Erntedank für die
			   Lebenden und Verstorbenen der 
			   Kirchengemeinde
11.00 Uhr	 Neu	 Eucharistiefeier zu Erntedank, 
			   mitgestaltet von Kindern der 
			   Rheinwald-Grundschule
15.00 Uhr	 Mö	 Taufe von Clara Scherb

Fernsehgottesdienste 
-	 Sonntag, 28.09.2025 um 9:30 Uhr im ZDF 
	 (katholisch, Taborkirche Freudenstadt)
-	 Sonntag, 05.10.2025 um 9:30 Uhr im ZDF 
	 (evangelisch, Recklinghausen)

Die große Caritas-Sammlung...
... wird in der Zeit vom 20. bis 28. September (bzw. in 
den Gottesdiensten am 27./28.09.) durchgeführt. Die-
se Sammlung unterstützt die zahlreichen sozialen Ein-
richtungen der Caritas in ihrer Aufgabe, Mitmenschen 
in den vielfältigen Nöten des Lebens zu helfen. Hierzu 
erhalten Sie einen Brief, der im Stadtteil Mörsch dieser 

Ausgabe des Rheinstetten Aktuell beigelegt ist und in Forchheim 
sowie Neuburgweier in die Briefkästen eingeworfen wird.

Bitte unterstützen Sie die Caritas-Arbeit durch Ihre Spende mit 
dem im Brief enthaltenen Überweisungsträger 
(Konto der Röm.-kath. Kirchengemeinde Rheinstetten, 
IBAN DE66 6606 1407 0004 5736 68 
bei der Spar- und Kreditbank Rheinstetten eG). 
Der Bankbeleg reicht bis € 200 als Quittung für die Steuererklä-
rung. Bei höheren Beträgen stellen wir auf Wunsch gerne eine 
Zuwendungsbestätigung aus; dann bitte die Adresse komplett 
angeben.

„Aufeinander-zu-Gottesdienst“
Der neunte „Aufeinander-zu-Gottesdienst“ (Hl. Messe für 
die zukünftige Pfarrei St. Martin Ettlingen) findet am Freitag,  
26. September 2025, um 18 Uhr, in der Pfarrkirche St. Martin in 
der Ettlinger Innenstadt statt. Bei Bedarf kann eine Mitfahrgele-
genheit dorthin und zurück angeboten werden (bitte in einem 
der Pfarrbüros melden).

Pilgerwanderung
Unter dem Motto „Zwischen-Räume er-gehen“ lädt die neue 
Pfarrei St. Martin Ettlingen zu einem weiteren geistlichen Ange-
bot ein. Am Freitag, den 03.10. (Tag der deutschen Einheit), ab 
10 Uhr wandern wir von Bruchhausen zum Silberstreifen, mit 
diversen Stationen zu der Frage, wie es uns im Glauben mit den 
Zwischen-Räumen des Lebens er-geht. Abschluss um ca. 14 Uhr 
in unserer Maria-Hilf-Kapelle.
Infos und Anmeldung bei Pfr. Fritz (Tel. 07242/93401-14 oder 
E-Mail „reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de“)

Vollversammlung der Pfarrgemeinderäte der neuen 
„Pfarrei St. Martin Ettlingen“

Die nächste öffentliche Sitzung der „Vollversamm-
lung der Pfarrgemeinderäte“ findet statt am Don-
nerstag, 25. September 2025, von 19.00 bis ca. 
21.00 Uhr im Gemeindezentrum Liebfrauen (Lin-
denweg 2, 76275 Ettlingen).

Auf der Tagesordnung stehen u. a.: Pfarreiratswahl 2025, „Start-
Fest“ der Pfarrei St. Martin, aktuelle Infos.
Interessierte sind herzlich eingeladen!

BeNi-Treff Rheinstetten
Nach unserer Sommerpause findet nun bald der 
nächste BeNi-Treff statt. Ein Treffen für Menschen 
mit und ohne Behinderung - ganz kurz gesagt ein-
fach ein Treffen für alle Menschen. Los geht es am 

Do., 25.09.25, ab 18 Uhr im Gemeindehaus St. Ulrich Mörsch. 
Thema wird ein Stationenlauf sein mit verschiedenen bunten 
Aktionen.

Präventionsschulung
Am 10.10. findet um 18 Uhr unsere nächste Präventionsschulung 
im Gemeindehaus St. Ulrich Mörsch statt. Sie können sich im 
Pfarrbüro Forchheim (Tel. 07242/93401-20, E-Mail: forchheim@
kath-rheinstetten.de) anmelden. Anmeldeschluss ist aufgrund 
des Feiertages bereits am Donnerstag, 02.10.2025. 
Für Rückfragen steht Ihnen unsere Gemeindereferentin 
Nathalie Rudiger gerne zur Verfügung 
E-Mail Nathalie.Rudiger@kath-rheinstetten.de).

Veränderung liegt in der Luft...
Liebe Gemeindemitglieder,
bevor Sie es irgendwoher gerüchteweise hören, möchte ich Sie 
informieren, dass ich vom Herrn Erzbischof gebeten wurde, mich 
auf eine andere Stelle zu bewerben. Dort ist bedauerlicherweise 
eine Not entstanden, weil ein Kollege wegen schwerer Krankheit 
seine neue Aufgabe nicht wie geplant antreten kann.
Ich selbst hätte zwar einen Wechsel erst in den nächsten ein bis 
zwei Jahren angestrebt, wollte mich dieser Anfrage aber nicht 
verschließen. Ich habe mich für die Bewerbung entschieden, 
das Verfahren läuft derzeit. Da noch die Voten von zwei Gremien 
abzuwarten sind, kann ich über Zielort und Datum des Wechsels 
(im Laufe des nächsten Jahres) noch keine Aussage machen. Das 
wird geschehen, sobald alles „spruchreif“ ist - was durchaus 
noch einige Wochen dauern kann.
Ich kann Ihnen versichern, dass es für mich keine Gründe gibt, 
mich von Rheinstetten wegzubewerben; mir geht es gut hier! 
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Allerdings haben sich nach reiflicher Überlegung ausreichend 
Gründe gefunden, diesen Ruf in eine neue Aufgabe an anderem 
Ort anzunehmen, auch wenn er überraschend kam. Ich bitte Sie 
hierfür um Ihr wohlwollendes Verständnis.
Ihr Pfarrer Reinhart Fritz

Kath. Pfarrgemeinde St. Martin, Forchheim
	 Pfarramt: Kirchplatz 3
	 Telefon 07242/93 401-0
	 E-Mail: forchheim@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Mittwoch	 9.00 - 12.00 Uhr
	 Freitag	 14.00 - 17.00 Uhr

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde

Sprechzeiten des Pfarrers
Termine nach Vereinbarung, gerne per E-Mail unter 
„reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de“. 
In dringenden seelsorglichen Fällen erreichen Sie außerhalb der 
Bürozeiten unter Tel. 07242/93401-0 den Anrufbeantworter, der 
regelmäßig abgehört wird.
Die Telefonseelsorge ist unter 0800/1110111, 0800/1110222 
oder 116123 (kostenfrei) rund um die Uhr zu erreichen!

Erreichbarkeit von Pastoralreferent Thomas Eckerle
Telefonisch: 07242/93401-24 oder per E-Mail: 
„thomas.eckerle@kath-rheinstetten.de“

Erreichbarkeit unserer Kirchensozialarbeit (Fr. Sonja Rastert)
Telefonisch: 0173/7519457 oder per E-Mail: 
„sonja.rastert@kath-rheinstetten.de“, 
sowie dienstags von 15 - 17 Uhr im Pfarrhaus Forchheim. 
(In der Zeit von 08. bis 26.09. findet keine Sprechstunde statt.)

Unsere Verstorbenen
Aus unserer Pfarrgemeinde ist verstorben: Angelika Rabold,  
64 Jahre. Wir empfehlen die Verstorbene sowie ihre Angehörigen 
dem Gebet der Gemeinde.

„Zeit des Übergangs“ - Morgenandacht am 28.09.
„Es klingt etwas aus, und gleichzeitig haben wir eine gute Sicht 
in die Ferne.“ So könnte man die Zeit von Ende September bis 
Mitte Oktober beschreiben.
In der kommenden Morgenandacht wollen wir mit Worten und 
Klängen das Ende des Sommers - die Zeit des Übergangs - aus-
klingen lassen. Dabei wollen wir darüber nachdenken, welche 
Fernsicht sich in unserem Leben gerade auftut.
Dazu lädt das Gemeindeteam Forchheim am 28.09.2025 um 
10:00 Uhr in die St.-Martin-Kirche herzlich ein.

Kath. Pfarrgemeinde St. Ulrich, Mörsch
	 Große Kirchenstraße 14
	 Telefon: 07242/93 401-0
	 E-Mail: moersch@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Dienstag	   9.00 – 12.00 Uhr 
	 Donnerstag	 14.00 – 17.00 Uhr
	 Freitag   	   9.00 – 12.00 Uhr 

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde

Sprechzeiten des Pfarrers
Termine nach Vereinbarung, gerne per E-Mail unter 
„reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de“. 

In dringenden seelsorglichen Fällen erreichen Sie außerhalb der 
Bürozeiten unter Tel. 07242/93401-0 den Anrufbeantworter, der 
regelmäßig abgehört wird.
Die Telefonseelsorge ist unter 0800/1110111, 0800/1110222 
oder 116123 (kostenfrei) rund um die Uhr zu erreichen!

Erreichbarkeit unserer Kirchensozialarbeit (Fr. Sonja Rastert)
Telefonisch: 0173/7519457 oder per E-Mail: 
„sonja.rastert@kath-rheinstetten.de“ 
sowie donnerstags von 15 - 17 Uhr im Pfarrhaus Mörsch. 
(In der Zeit von 08. bis 26.09. findet keine Sprechstunde statt.)

Pfarrbüro
Ende der Ferien, jetzt wird wieder geschafft.
Am Donnerstag, 2. Oktober jedoch bleibt das Pfarrbüro 
geschlossen. Wir bitten um Verständnis.

Einladung zur nächsten Gemeindeteamsitzung
Am 30.09.2025, um 19.00 Uhr, im Gemeindehaus St. Ulrich. 
Mit Volldampf geht es in das 2. Halbjahr 2025. Wir haben viele  
Punkte auf unserer Agenda, die wir in Angriff nehmen wollen. 

Kath. Pfarrgemeinde St. Ursula, Neuburgweier
	 Pfarramt: Otto-Wörner-Str. 2
	 Telefon: 07242/93 401-0
	 E-Mail: neuburgweier@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Montag 9.00 – 12.00 Uhr 	  

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde

Sprechzeiten des Pfarrers
Termine nach Vereinbarung, gerne per E-Mail unter 
„reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de“. 
In dringenden seelsorglichen Fällen erreichen Sie außerhalb der 
Bürozeiten unter Tel. 07242/93401-0 den Anrufbeantworter, der 
regelmäßig abgehört wird.
Die Telefonseelsorge ist unter 0800/1110111, 0800/1110222 
oder 116123 (kostenfrei) rund um die Uhr zu erreichen!

Erreichbarkeit von Gemeindereferentin Nathalie Rudiger
Telefonisch: 07242/93401-32, 
E-Mail: „nathalie.rudiger@kath-rheinstetten.de“

Erreichbarkeit unserer Kirchensozialarbeit (Fr. Sonja Rastert)
Telefonisch: 0173/7519457 oder per E-Mail: 
„sonja.rastert@kath-rheinstetten.de“, 
sowie donnerstags von 15:00 - 17:00 Uhr im Pfarrhaus Mörsch. 
(In der Zeit von 08. bis 26.09. findet keine Sprechstunde statt.)

„Manchmal feiern wir...“
Auch in diesem Jahr gibt es zum Weierer Oktoberfest einen 
ökumenischen Gottesdienst, und zwar am Sonntag (28.09.) um 
10:30 Uhr in der Zelthalle Neuburgweier. Dazu sind alle herzlich 
eingeladen!

Erntedank in Neuburgweier - 
Spendenaufruf und Einladung zum Suppe-Essen

Erntedank steht vor der Tür: Für unseren Erntedan-
kaltar bitten wir um Lebensmittel-Spenden. 
Diese können Sie gerne bis Samstag, 04.10.2025, um  
11 Uhr in die St.-Ursula-Kirche bringen. 
Der Gottesdienst zum Erntedankfest in Neuburgwei-

er findet am Sonntag, 05.10.2025, um 11 Uhr in St. Ursula statt. 
Im Anschluss an den Gottesdienst sind Sie herzlich zum gemein-
samen Kartoffelsuppe-Essen im Gemeindezentrum eingeladen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Das Gemeindeteam Neuburgweier
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Die Frauengemeinschaft Neuburgweier informiert: 
Bankeinzug kfd-Mitgliedsbeitrag 2025

In den nächsten Wochen werden wir bei 
unseren Mitgliedern die Beiträge für 2025 
abbuchen.

Falls sich eure Bankverbindung in diesem Jahr geändert haben 
sollte, bitte schnellstmöglich die neuen Bankdaten schriftlich bei 
Anni Schuppiser abgeben. 
Nur so können wir Rückbuchungen der Bank und die damit ver-
bundenen Gebühren vermeiden.
Vielen Dank für eure Unterstützung.
Euer Leitungsteam der Frauengemeinschaft Neuburgweier

		 Pfarrerin 
	 Ann-Kathrin Peters

	 Pfarrer 
	 Sebastian Bauer-Hoffmann

E-Mail: rheinstetten@kbz.ekiba.de
Homepage: www.evangelisch-in-rheinstetten.de

Bürozeiten:
Mörsch, Bachstr. 42	 Forchheim, Karlsruher Str. 55
Telefon 07242/7385	 Telefon 0721/510526
Dienstag 	   8.30 - 10.00 Uhr 	 Dienstag 	   8.00 - 10.00 Uhr
und 	 16.00 - 17.00 Uhr	 Donnerstag 	10.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag 	  9.00 - 12.30 Uhr 	 und 	 14.00 - 16.00 Uhr

 

 

Pfarrerin Ann-Kathrin Peters 

      Pfarrer Sebastian Bauer-Hoffmann 

E-Mail: rheinstetten@kbz.ekiba.de 

Homepage: www.evangelisch-in-rheinstetten.de 

Bürozeiten: 

Mörsch Bachstr.42     Forchheim: Karlsruher Str.55 

Dienstag 8.30-10.00 Uhr     Dienstag 8.00-10.00 Uhr 

& 16.00-17.00 Uhr     Donnerstag 8.00-10.00 Uhr  

Donnerstag 9.00-12.30 Uhr      & 14.00-16.00 Uhr 

Wochenspruch
„Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch.“ 
Die Bibel, 1. Petrusbrief, Kapitel 5 Vers 7 

Unsere nächsten Gottesdienste 
Sonntag, 28. September 
10.00 Uhr Gottesdienst in Forchheim 
mit Prädikantin Renate Palluch 
10.30 Uhr Ökumenischer Oktoberfest-Gottesdienst im Festzelt in 
Neuburgweier 
mit Pfarrerin Ann-Kathrin Peters & Pfarrer Reinhard Fritz 

Mittwoch, 1. Oktober 
16:30 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum Rösselsbrünnle 

Sonntag, 5. Oktober 
10.00 Uhr Erntedank-Gottesdienst in Forchheim 
mit anschließendem Mittagessen 
mit Pfarrer Sebastian Bauer-Hoffmann 

Donnerstag, 9. Oktober 
16.00 Uhr Erntedank-Nachmittag in Mörsch 
mit Pfarrerin Ann-Kathrin Peters 

Wochenplan 
Donnerstag, 25. September 
  9.00 Uhr Frauengymnastik (Mö) 
10.30 Uhr Krabbelgruppe (Mö) 
17.30 Uhr Jungschar (Fo) 
19.30 Uhr Fitness für Frauen (Fo) 
20.00 Uhr Posaunenchor (Mö) 

Freitag, 26. September 
13.30 Uhr Jugendkreis (Mö) 

Samstag, 27. September 
10.00 Uhr Konfi-Samstag (Fo) 
10.00 Uhr Flohmarkt (Mö) 

Sonntag, 28. September 
15.00 Uhr Alleinerziehenden Projekt (Mö) 
19.00 Uhr Sisterhood (Mö) 

Montag, 29. September 
10.00 Uhr Krabbelgruppe (Fo) 
18.00 Uhr Fitness für Frauen (Fo) 
18.30 Hauskreis (Fo) 

Dienstag, 30. September 
  9.30 Uhr Deutschkurs (Mö) 
15.00 Uhr Seniorencafé und Spielenachmittag (Fo) 
19.30 Uhr Hauskreis (Fo) 

Mittwoch, 1. Oktober 
10.00 Uhr Krabbelgruppe (Mö) 
14.30 Uhr Frauenkreis (Fo) 
19.00 Uhr Jugendkreis (Fo) 

Donnerstag, 2. Oktober 
  9.00 Uhr Frauengymnastik (Mö) 
10.30 Uhr Krabbelgruppe Baby (Mö) 
15.30 Uhr Bibelforum Rösselsbrünnle 
17.30 Uhr Jungschar (Fo) 
19.30 Uhr Fitness für Frauen (Fo) 
20.00 Uhr Posaunenchor (Mö) 

Start ins Konfi-Jahr - Gemeinsam unterwegs im Glauben 
Mit dem neuen Schuljahr beginnt auch für unsere Konfirman-
dinnen und Konfirmanden eine besondere Zeit: Das Konfi-Jahr 
startet! In den kommenden Monaten wollen wir gemeinsam 
entdecken, was es heißt, als Christin oder Christ zu leben, Fragen 
stellen, Antworten suchen, Gemeinschaft erleben und unseren 
Glauben vertiefen. Wir freuen uns auf viele lebendige Begegnun-
gen, spannende Themen und eine gute gemeinsame Zeit - auf 
dem Weg zur Konfirmation und darüber hinaus. 
Unser erstes Treffen ist am Mittwoch, 24. September, im Gemein-
dezentrum in Forchheim (neben dem Hallenbad). Dort wird auch 
unser erster Konfi-Samstag am 27. September stattfinden! 
Wir freuen uns auf euch! 

Flohmarkt, 27. September 
Unser nächster Flohmarkt steht 
in den Startlöchern. Am Sams-
tag, 27. September findet im  
Ev. Gemeindezentrum in Mörsch 
von 10 - 12 Uhr der nächste 
Flohmarkt rund ums Kind statt. 
Die Tische sind bereits alle ver-
geben. 
Wir freuen uns auf euch. 

Alleinerziehend? Meine Herausforderung im Alltagswahnsinn 
In unserer Kirchengemeinde 
gibt es ein neues Angebot: Silke 
Ell, aus unserem Leitungskreis 
bietet eine Vernetzungsplatt-
form für alleinerziehende Müt-
ter und Väter. 
In ungezwungener Atmosphäre 
besteht die Möglichkeit sich 
mit Gleichgesinnten auszutau-
schen, neue Kontakte zu knüpfen und den Alltagswahnsinn für 
eine kurze Zeit vergessen zu können. Unser Ziel ist es gestärkt in 
die neue Woche zu starten! 
Um besser planen zu können, bitten wir um Anmeldung direkt 
über Silke, Tel. 0151/59424722. 
Wann: Sonntag, 28. September, 15:30 Uhr 
Wo: Gemeindezentrum Mörsch, Bachstr. 40 

Sisterhood  
Sisterhood - Verbunden.  
Gestärkt. Gemeinsam unterwegs.
Sonntag, 28. September 2025, 
19 Uhr im Garten des Gemeinde-
zentrums Mörsch Nach der Som-
merpause laden wir dich herzlich 
zu Sisterhood ein - ein Abend 
nur für dich und andere Frauen 
zwischen 25 und 60 Jahren. 
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Ihre Erntedank-Spende wird also auf jeden Fall einen Menschen 
sättigen! 

Weihnachtsmusical in Mörsch 

Was bringst du dem Kind in der Krippe mit, damit Weihnachten 
ganz besonders wird? 
Vielleicht findest du die Antwort ja in unserem Weihnachtsmu-
sical. Wenn du gerne singst, Theater spielst und schon immer 
mal sehen wolltest, wie voll das Gemeindezentrum in Mörsch an 
Heiligabend werden kann, komm‘ gern zu unserem ersten Tref-
fen am Freitag, 10.10., um 16:30 Uhr ins Gemeindezentrum in 
Mörsch. Wir freuen uns! 

Tag der Sternenkinder 
Einladung zum Gottesdienst für Sternenkindfamilien: „Im Schat-
ten der Trauer stellen wir uns unter den Bogen der Hoffnung“.  
Nachdem im vergangenen Jahr ein Austausch im evangelischen 
Gemeindezentrum unter Frauen zum Thema Sternenkinder statt-
gefunden hat, bieten wir in diesem Jahr ein Mitmachgottesdienst 
in der Paulusgemeinde Ettlingen (Schlesierstraße 3) am Mitt-
woch, 15.10.2025 um 18 Uhr an. 
Der Mitmachgottesdienst richtet sich an Familien (Kinder sind 
herzlich willkommen) mit Sternenkindern, Angehörige und Freun-
de, die ihre Unterstützung zeigen möchten, sowie Fachpersonen.
Mitgestaltet vom Chor Effatah wollen wir erinnern, trauern und 
Hoffnung schöpfen. 

Wir singen wieder! 
Wie angekündigt, wird es im November ein Chorprojekt mit Anke 
Nickisch (Bezirkskantorin) in Rheinstetten geben. 
Unser Projekt besteht aus nur 2 Proben am 04.11. und 11.11., 
jeweils von 19.30 bis 21.00 Uhr im Ev. Gemeindezentrum in 
Mörsch. Der Gottesdienst mit unserer Chor-Begleitung ist am 
16.11.2025 um 10.00 Uhr. 
Wenn ihr noch mehr Lust auf Singen habt, gibt es gleich zwei wei-
tere Projekte von und mit Anke Nickisch, die wir euch ans Herz 
legen möchten: 
„Modern Advent“ findet in der Johanneskirche in Ettlingen statt - 
Anmeldung bis 01.10. 
„Sanctus“ ist das neue Bezirks-Chor-Projekt und findet an 
verschiedenen Orten im Bezirk Karlsruhe-Land statt - 
Anmeldung bis 01.11. 
Alle Termine und die Möglichkeit euch anzumelden, findet ihr auf 
unserer Webseite: 
https://evangelisch-in-rheinstetten.de/unsere-angebote/ 
kirchenmusik/projektchor/ 

Urlaub/Öffnungszeiten 
Frau Claudia Krems in Forchheim ist vom 29. September bis  
3. Oktober im Urlaub. Bitte wenden Sie sich in dieser Zeit an 
Selina Paki-Heim im Pfarrbüro in Mörsch oder direkt an Pfarrer 
Sebastian Bauer-Hoffmann: Tel. 0721/510526. Per Mail errei-
chen Sie uns unter: rheinstetten@kbz.ekiba.de. 

Thema des Abends:
Stress reduzieren 
Was tut uns gut? Was hilft, zur Ruhe zu kommen? 
Freu dich auf eine wohltuende Auszeit, ehrliche Gespräche und 
kleine Impulse, die stärken. 
Evangelisches Gemeindezentrum Mörsch - Bachstraße 40 
Wann? Sonntag, 28. September 2025, um 19 Uhr 
Ob du zum ersten Mal dabei bist oder schon öfter - 
du bist herzlich willkommen! 
Wir freuen uns auf dich! 

Frauenkreis am 1. Oktober um 14.30 Uhr in Forchheim 
„Notfallseelsorge“ - Der Notfallseelsorger Herr Kastner, 
Feuerwehr-Seelsorger Rheinstetten Neuburgweier berichtet. 

Bibelforum mit Musik am Donnerstag, 2. Oktober, um 15.30 Uhr 
Am Donnerstag, 2. Oktober findet ein Bibel-Forum in der kleinen 
Kapelle „Glaube-Hoffnung-Liebe“ in der Tagespflege des Senio-
renzentrums Rösselsbrünnle statt. Der Beginn ist um 15.30 Uhr, 
die Dauer ca. eine halbe Stunde. 

Erntedank 2025 
Infos zum Sammeln der Erntegaben und Erntedank-Gottesdiensten:
Wir feiern Erntedank in zwei Gottesdiensten, am 5. Oktober im 
EGZ Forchheim und am 8. Oktober in EGZ Mörsch. 
Am Sonntag, 5. Oktober 2025 um 10 Uhr in Forchheim:
Am langen Wochenende über den Einigkeitstag feiern wir 
klassisch Erntedank: Wir sagen Gott Dank für alles, was wir ge-
schenkt bekommen, vor allem Lebensmittel, Trinkwasser und all 
die vielen kleinen Selbstverständlichkeiten. Dazu bitten wir um 
Eure Unterstützung und Erntegaben. Wir sammeln alle Arten von 
Lebensmitteln ab Mittwoch, 1. Oktober, im Gemeindezentrum 
Forchheim. Tagsüber steht das Haus offen. 
Am Samstag, 4. Oktober, treffen wir uns um 15 Uhr auf einen Kaf-
fee und schälen und schnippeln, was gespendet wurde. Manch 
einer hofft auf Kürbis und Kartoffeln, damit wir Kürbis- und Kar-
toffelsuppe kochen können. Die Suppen werden wir nach dem 
Erntedank-Gottesdienst gemeinsam - nach Belieben mit einem 
Stück Wildfleischkäse - genießen. 
Am Sonntag, 5. Oktober, feiern wir dann gemeinsam Erntedank 
um 10 Uhr im EGZ Forchheim. Alles, was wir haben, kommt 
her von Gott, dem Herrn, so werden wir singen - und uns auch 
bewusst machen, wie vielfältige und reichhaltige Gottes Gaben 
sind. Gemeinsam danken, singen, beten, danach Kirchkaffee 
und Mittagessen - dazu seid Ihr alle eingeladen! 
Am Donnerstag, 9. Oktober 2025 um 16 Uhr in Mörsch: 
Herzliche Einladung zu einem besonderen Erntedank-Nachmittag! 
Gemeinsam wollen wir - ähnlich wie an Pfingsten - an verschiede-
nen Stationen entdecken, was Erntedank heute bedeuten kann. 
Im Mittelpunkt steht das Thema „Food Saving“: Es geht uns um 
einen wertschätzenden Umgang mit Lebensmitteln: Wie gehen 
wir achtsam mit Lebensmitteln um? Was können wir tun, um Ver-
schwendung zu vermeiden und Wertschätzung zu fördern? 
Euch erwartet ein kreatives und nachdenkliches Miteinander 
zum Mitmachen, Nachdenken und Danken - für Erwachsene wie 
Kinder. Wir freuen uns auf euch! 
Die gespendeten Lebensmittel: 
Alle Lebensmittel, die nicht direkt verbraucht werden können, 
geben wir weiter an Organisationen für Bedürftige weiter. Haltba-
re Lebensmittelspenden geben wir weiter an das Gabenlädchen 
und andere Lebensmittel gehen an die Tafel Ettlingen. 

Redaktionsschluss KW 40/2025 vorverlegt!
Bitte beachten Sie, dass der Redaktionsschluss für die KW 40/2025 aufgrund des Feiertags (Tag der 
Deutschen Einheit) bereits auf Montag, 29. September 2025, 12.00 Uhr vorverlegt ist. Vielen Dank!

September

29
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SPD Rheinstetten

Inka Meyer mit „Zurück in die Zugluft“ auf der KiR-Bühne
Am 17. Oktober 2025 ist die Kabarettistin Inka Meyer zu Gast auf 
der KiR-Bühne im Schulzentrum Rheinstetten-Mörsch. Sie gilt in 
der Münchner Kabarettszene als eine der besten Newcomerinnen.
Inka Meyers Programm „Zurück in die Zugluft“ ist eine hoch komi-
sche Suche nach dem verlorenen Spaß im Leben.
Was ist passiert? Inka Meyer sagt selbst, dass bei ihr als Kind je-
der Tag ein Sonntag war. Als Studentin immer Freitag. Und heute 
ist irgendwie ständig Montag.
Jüngst so die Kabarettistin, fiel ihr eine alte To-do-Liste von 2015 
in die Hände. Und siehe da, alles noch brandaktuell! „Und mein 
Arzt meint auch noch, ich solle mich mehr bewegen. Wieso?

Ich laufe dreimal täglich Amok. 
Unser Alltag ist ein Ausnahme-
zustand, der zur Regel wurde. 
Bleibt nur eins: die Flucht. Doch 
wohin? 
Auf vegane Pilgerfahrt nach St. 
Augustin auf dem Kompost-
weg? Nein. Ins Theater!
Die Tochter eines friesischen 
Orientexperten gilt im Kaba-
rett als die Fährtenleserin im  
Dickicht der Moderne.
Kartenverkauf
Schreibwaren Leibold
Hauptstraße 43 in Forchheim
Online: www.reservix.de, 
Kartenreservierungen unter: 
www.kir-rheinstetten.de

Bund für Umwelt und Naturschutz 
Deutschland e. V.  
Ortsverband Rheinstetten

Wandern auf den Spuren der Wildkatze 
am 11. Oktober
Heimlich, still und perfekt getarnt 
schleicht sie durch den Wald: Die 
Europäische Wildkatze. Sie ist keine 
verwilderte Hauskatze, sondern ihre ein-
heimische Verwandte, die ein geheim-
nisvolles Leben führt. Zwar ist es sehr 
schwer, die Wildkatze zu entdecken. 
Doch wir begeben uns gemeinsam auf ihre Spuren: Wo jagt sie, wo 
versteckt sie sich zum Schlafen, wie kann sie ihren Nachwuchs si-
cher aufziehen? Sie erfahren, warum die Wildkatze bedroht ist, wo 
die größten Gefahren lauern und wie wir ihr helfen können. Zudem 
erfahren Sie, wie ein Wald zu einem Wildkatzenwald werden kann.
Uhrzeit:	11:00 - 14:00 Uhr
Treffpunkt:	 Haltestelle Daxlanden Rappenwört 
	 (beim Rheinstrandbad)
Mitbringen:	 Wetterfeste Kleidung und (falls vorhanden) 
	 Fernglas
Anmeldung unter:	 liss.hoffmann@bund-bawue.de 

Heutage ab dem 27. September
Dazu benötigen wir wieder Helferinnen und Helfer, die beim Aus-
tragen des Heus aus dem Holzlachgraben helfen oder sensible 
Bereiche mit der Elektrosense bearbeiten. Das Flächenhafte 
Naturdenkmal Holzlach befindet sich unweit des Wertstoffhofs 
(in Richtung Forchheim). Es wird seit 1991 durch den BUND 
Rheinstetten gepflegt und beherbergt viele wertvolle Arten. Im 
Mai sorgte in dem Gebiet der Nachweis der in Baden-Württem-
berg als verschollen bzw. ausgestorben geltenden Moorsegge 
Carex buxbaumii für Aufsehen in Botanikerfachkreisen. Um sie 
und all die anderen Arten in der Holzlach dauerhaft zu erhalten, 
ist unsere Pflegearbeit unerlässliche Voraussetzung. Wie immer 
werden alle Arbeitsgeräte und die Verpflegung gestellt. Beginn 
am 27. ist ab 8:30 Uhr - wer auch immer später oder an anderen 
Tagen dazukommen möchte - einfacher Kontakt genügt unter 
Tel. 0151 61114706. oder bund.rheinstetten@bund.net. 

DC Teamplayers Rheinstetten e. V.

Ergebnisse
1. Mannschaft
Steeldart
DC T 1 vs. KSC 2	 8:4
Zum Saisonauftakt gelang unserer 1. Mannschaft ein souveräner 
Sieg. Nun gilt es diese Form weiter beizubehalten um in dieser 
Saison gleich wieder den Wiederaufstieg in die Oberliga zu 
schaffen.

Weitere Infos
www.badischedartliga.de
www.karlsruher-e-dart-pokalrunde.de

Förderkreis Burkina Faso e. V.

Dank
Leider fiel der Familientag wetterbedingt aus. Wir danken aber 
allen, die bereit waren, uns am Stand zu unterstützen.

Einladung zum Konzert
Ganz herzlich laden wir zum Benefizkonzert am Sonntag,  
12. Oktober, um 14:30 Uhr ins Gemeindehaus St. Ulrich Mörsch 
ein. Die Musikpädagogin Elisabeth Eberle präsentiert mit ihren 
Querflötenschüler*innen sowie weiteren Musiker*innen ein 
abwechslungsreiches Programm mit Stücken von Barock bis 
Klezmer. Im Anschluss an das Konzert bietet der Förderkreis 
Kaffee und Kuchen an, um den Nachmittag gemütlich ausklingen 
zu lassen. Über eine Kuchenspende dafür würden wir uns sehr 
freuen. 
Bitte bei Christa Volkmann (Tel. 4912) melden.
Homepage: burkina-faso-rheinstetten.de 
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Freiwillige Feuerwehr Rheinstetten – 
Abteilung Rheinstetten

Einsatzabteilung
Schaut für Termine bitte in den Dienstplan auf unserer Webseite.

Jugendfeuerwehr
Termine finden nach dem ausgehändigten Dienstplan statt.

Alterskameraden
Wir treffen uns immer am Montagabend im Feuerwehrhaus 
(nicht in den Schulferien).

Sport
Freitags findet um 20:00 Uhr Sport in der Keltenhalle statt
(nicht in den Schulferien).
Am Fermasee ist immer sonntags um 9:00 Uhr Nordic Walking 
und Lauftreff. 

Unsere Homepage
www.feuerwehr-rheinstetten.de

Hilfsaktion Togo 
Ortsgruppe Rheinstetten

Grundschule wird nicht geschlossen
In dem kleinen Buschdorf Atikponou haben wir vor 25 Jahren 
eine Schule gebaut. Damals gab es eine Strohhütte, das Dach 
drohte einzubrechen. Die Eltern kamen mit der Bitte auf uns zu, 
für ihre Kinder eine Schule zu bauen. 
Das Grundstück gehörte der Kirche. Die Kinder saßen eng zusam-
mengedrückt auf dem Boden. Für uns (Philippe und Monika Hol-
veck) stand fest, dass der Zustand für diese Kinder untragbar war. 
Der damalige Dorfchef erklärte uns, dass die nächste öffentliche 
Grundschule in Togoville ist und der Weg für die Kleinen zu weit 
wäre. Uns war das sofort klar, da wir den Trampelpfad durch das 
Buschgebiet damals gelaufen sind. Eine Wegstrecke sind ca. 4 
km, das 4 x am Tag, da die Kinder auch am Nachmittag Unterricht 
haben. Dank unserer Spendengelder konnten wir einen Brunnen 
bohren lassen, ein Schulgebäude und eine Toilette bauen. Da 
das Dorf immer größer wurde, bauten wir bald darauf ein zweites 
Schulgebäude. Der Direktor wurde vom Staat bezahlt, die Lehrer 
von der Kirche. Schon immer müssen die Eltern Schulgeld an die 
Kirche bezahlen. In Togo gibt es keine Kirchensteuer. 
Jetzt, aus heiterem Himmel wurde im August den Eltern mitge-
teilt, dass die Schule zum neuen Schuljahr aus Kostengründen 
geschlossen wird.
Da gerade unser 1. Vorsitzender Patrice Sautier in Togo war, 
kamen die Eltern mit der Bitte auf ihn zu, mit den Kirchenverant-
wortlichen zu sprechen und Lösungen zu suchen.
Nach vielen Gesprächen war die Kirche bereit, mit Hilfe unseres 
Vereins den Schulbetrieb weiter zu führen. Aus 6 Klassen wur-
den jetzt 3 Klassen gemacht. Zwei Klassen werden zusammen 
von einem Lehrer unterrichtet. Für 2 Lehrkräfte übernehmen wir 
eine Aufwandsentschädigung, ein weiterer Lehrer muss von der 
Elternschaft bezahlt werden. Das bedeutet, die Eltern bezahlen 
Schulgeld an die Kirche und sie müssen das Geld für den Lehrer 
aufbringen. Die Schulgebühr betrug in den letzten Jahren 9 € im 
Jahr. Für die arme Bevölkerung ist das bei mehreren Kindern ein 
großer Aufwand. Jetzt ist die Bezahlung des Schuldirektors noch 
unklar.
Am 15. September hat auch in Togo das neue Schuljahr be-
gonnen. Freudig dürfen 160 Grundschulkinder ihre gewohnte 
Dorf-Schule besuchen. Der Schulbetrieb ist zunächst für ein Jahr 
gesichert. Mehr erfahren wir bei unserem nächsten Togobesuch 
Ende Oktober. Wir sind gespannt, was uns erwartet!
Zur Info: Unser Verein baut zur Zeit das 34. Schulgebäude, diese 
Schulen sind in 23 Dörfern verteilt. Jeder Schuldirektor hofft auf 

unsere Hilfe. Sie können sich vorstellen, dass wir gut abwägen 
müssen, wie die Spendengelder gerecht verteilt werden. Die Bil-
dung der Kinder ist das Hauptziel unseres Vereins.

Wie geht es der krebskranken Lucie?
Über das schwerkranke Mädchen haben wir berichtet. Im Namen 
der Eltern von Lucie bedanken wir uns ganz herzlich für die Spen-
den, welche helfen, die hohen Krankheitskosten zu finanzieren.
Lucie hat die 3. Chemotherapie ganz gut gemeistert, sie ist sehr 
abgemagert und kann fast nichts essen. Wir hoffen, dass sich 
ihr Zustand nach der Chemo verbessert. Noch ist das 15-jährige 
Mädchen nicht geheilt. Hoffen wir das Beste.

Wenn Sie unsere Arbeit unterstützen möchten
Hier die Konten des Vereins: 
Empfänger Hilfsaktion Togo/ Togoville e.V
Raiffeisenbank Südhardt eG, 
IBAN: DE49 6656 2053 0005 4020 00, BIC: GENODE61DUR 
BBBank Karlsruhe, 
IBAN: DE46 6609 0800 0002 7360 71, BIC: GENODE61BBB

Kontakt
Monika Holveck, Tel. 07245/937918, 
Patrice Sautier, Tel. 0157/51019893
E-Mail: info@togoville.org, Web: www.togoville.org

Großartige Führung im Wasserwerk Mörsch und launiges 
Sommerfest
Ein besonderes Erlebnis für die anwesenden Mitglieder war die 
Führung von Dr. Nina Rind durch das Wasserwerk Mörscher Wald. 
Sehr anschaulich und äußerst lebendig erklärte sie, wie wichtig 
Trinkwasser ist und welcher Aufwand dafür notwendig ist. In un-
serer Region haben wir das große Privileg, mit sehr gutem und 
bestens kontrolliertem Trinkwasser versorgt zu sein. Die Soun-
dinstallation in den architektonisch modernen Besucherräumen 
und ein multimediales Lichtkunstwerk in den Technikräumen 
waren faszinierend und äußerst beeindruckend. So konnten wir 
Wasser mit allen Sinnen erleben.
Anschließend feierten wir ein fröhliches Sommerfest bei idealem 
Wetter. Die gute Stimmung bei leckerem Buffet, prickelnden Ge-
tränken und mitreißender Gitarrenmusik von Axel Kastner, konn-
te nur noch verstärkt werden durch den überraschenden Besuch 
seines Sohns Johannes, der sofort mit seiner Gitarre einstimmte 
und kräftig in die Saiten griff. Das eingespielte Duo lockte uns 
vollends aus der Reserve und es wurde kräftig mitgesungen. Die 
lebhaften Gespräche über „Gott und die Welt“ im künstlerischen 
Ambiente der Galerie stärkten den Zusammenhalt und wir genos-
sen das gesellige Miteinander.

Kunstverein Rheinstetten e. V.
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Danke an alle, die zu diesem Erlebnistag ihren Teil beigetragen 
haben. 

Palca-Kreis

Ausbildungsbeihilfe
Der Palca-Kreis fördert nicht nur Projekte in der Region Palca, er 
unterstützt auch seit vielen Jahren Jugendliche in ihrer Ausbil-
dung. Jede Ausbildung kostet Geld. Deshalb hilft der Palca-Kreis 
zweimal pro Jahr mit einem Zuschuss. In der vergangenen Woche 
erfolgte die zweite Überweisung für die Jugendlichen in diesem 
Jahr. 25 Jugendliche werden zur Zeit unterstützt. Viele haben 
inzwischen auch die Ausbildung abgeschlossen.
Der Palca-Kreis bereitet sich derzeit auch für das Patroziniumses-
sen am 19. Oktober vor. 
In der nächsten Sitzung am 9. Oktober sollen die Vorbereitungen 
konkret werden. Dazu schon heute herzliche Einladung.

Tanzsportclub Rheinstetten e. V.

Training
Interessierten bieten wir in allen Gruppen die Möglichkeit, an 
einem kostenlosen Schnuppertraining auf der Bühne der Kelten-
halle teilzunehmen.
Dienstag
17:20 - 18:20 Uhr	 Dance Kids,Kindertanz , 6 - 9 J.
18:30 - 20:00 Uhr	 Jazztanz für Jugendliche und Erwachsene
20:00 - 21:30 Uhr	 Gesellschaftstanz Standard/Latein 
Mittwoch
20:30 - 22:00 Uhr	 Line Dance
Donnerstag 
17:30 - 18:15 Uhr	 Minis, Kindertanz, 3 - 6 J.
18:15 - 19:15 Uhr	 Hip-Hop-Chixx, Video-Clip-Tanz, 10 - 12 J.
19:15 - 20:15 Uhr	 Zumba 
Freitag 
17:15 - 18:00 Uhr	 Tanzmäuse, Kindertanz, 3 - 6 J.
19:00 - 20:00 Uhr	 Einsteiger-Gruppe Standard/Latein
20:00 - 22:00 Uhr	 Gesellschaftstanz Standard/Latein 
Interesse? Dann unter Tel. 0721/33766 melden

Infos
Bernhard Ernst (Tel. 0721/15103224)
Nadine Adams (Kinder/Jugend),
E-Mail Jugendwart@tsc-rheinstetten.de oder unter 
www.tsc-rheinstetten.de

Deutsches Rotes Kreuz – 
Ortsverein Forchheim

Fachdienstausbildung Betreuung - ein Erfolgsbericht
Die Fachdienstausbildung Betreuung, welche in Pforzheim statt-
fand, an denen zwei Mitglieder des DRK Forchheim und weiteren 
DRK Ortsverbänden unter der fachkundigen Leitung von Sven 
Müller (Ausbilder des DRK Kreisverbands Pforzheim) ausgebildet 
wurden, erstreckte sich über zwei Wochenenden und vermit-
telte den Teilnehmenden wertvolle Kenntnisse und praktische 
Fähigkeiten für die Betreuung von Betroffenen im Notfall. Zu 
den Schwerpunkten gehörten Themen wie die Organisation von 
Betreuungsplätzen, Unterstützende Tätigkeiten des Unterkunfts-
dienstes, Verwaltungsarbeit und die Betreuungsmaßnahmen, 
Einführung in den Fachbereich „ Soziale Dienste“. 
Der Kurs verlief besonders praxisnah und handlungsorientiert, 
so das die Teilnehmenden ein tiefes Verständnis für die Her-
ausforderungen der Betreuungsarbeit entwickeln konnten und 
kompetent die Bedürfnisse der Betroffenen erfüllen können. 
Ein besonderes Highlight der Ausbildung war die Übung zum 
Abschluss mit 23 Darstellenden Personen, darunter auch Klein-
kinder, welche eine realitätsnahe Szenearie darstellten. Die Teil-
nehmenden mussten schnell und souverän reagieren und ihre 
Teamarbeit und Kommunikationsfähigkeit auf die Probe stellen. 
Die Übung verdeutlichte wie wichtig es ist auf Katastrophenfälle 
gut und sicher vorbereitet zu sein, um umsichtig und kompetent 
agieren zu können. 
Dank dieser Ausbildung sind die Teilnehmenden nun bestens auf 
Ihre Aufgaben im Bereich der Betreuung im DRK vorbereitet. Ein 
herzlicher Dank geht an den Ausbilder Sven Müller, die Darstel-
lenden des DRK OV Pforzheim und allen Organisatoren, die diese 
Ausbildung ermöglicht haben. 

Forchheimer Elferrat-Club 1970 e. V.

Homepage
www.forchheimer-elferrat-club.de

Freie Turnerschaft e. V.  
Forchheim 1900

WWW am Bachberg
Wir möchten uns ganz herzlich bei allen Gästen für ihr Kommen 
bedanken sowie bei allen Helfern und Unterstützern, die zum 
Gelingen beigetragen haben. Ein besonderer Dank gilt auch der 
Einwohnerschaft.

Volleyball
Volleyball-Verbandspokal in Rheinstetten
Ein besonderer Volleyballleckerbissen wartet auf alle Volleyball-
fans am Samstag, 27.09.2025, ab 15 Uhr in der Ufgauhalle: Alle 
Teams der Freien Turner treten auf drei Feldern gleichzeitig in 
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September

29
Redaktionsschluss  

KW 40/2025 vorverlegt!
Bitte beachten Sie, dass der Redaktionsschluss für die KW 40 
aufgrund des Feiertags (Tag der deutschen Einheit) bereits auf 

Montag, 29. September, 12.00 Uhr vorverlegt ist.  
Vielen Dank!

der ersten Pokalrunde an. Im Gegensatz zu anderen Sportarten 
wie Fußball wird der Pokal als Mini-Turnier mit je drei Teams 
ausgetragen, sodass insgesamt neun Teams bzw. neun Spiele 
in der Ufgauhalle zu bestaunen sind. Dabei sind gleich mehrere 
Verbandsliga-Teams in Rheinstetten zu Gast! 
Für unser Damenteam stehen mit dem Verbandsliga-Aufsteiger 
aus Ettlingen/Rüppurr und den Ligakonkurrentinnen des SSC 
Karlsruhe nicht nur zwei Lokalderbys, sondern mit etwas Fortune 
auch machbare Duelle an. 
Das Erste Herrenteam hat sich mit dem jüngsten Aufstieg in die 
Landesliga zum ersten Mal seit 10 Jahren wieder für den Ver-
bandspokal qualifiziert. Die Gegner des Ettlingen/Rüppurr und 
das Verbandsligateam aus Flehingen gelten für uns vor allem als 
weitere Testspielgegner in Hinblick auf die eine Woche später 
startende Saison. 
Ganz besonders gespannt und motiviert ist unser junges und 
neu-formiertes Zweites Herrenteam, welches dieses Jahr zum 
ersten Mal in der Bezirksklasse am Spielwettbewerb teilnimmt. 
Mit dem SSC Karlsruhe und dem Rastatter TV kommen gleich 
zwei Hochkaräter aus der Bezirksliga, die den Gruppensieg in 
dieser Klasse vermutlich unter sich ausmachen werden. 
Alle Teams freuen sich über Unterstützung, der Eintritt ist natür-
lich frei! Für faire Preise können sich die Zuschauer am Kaffee- 
und Kuchenbuffet stärken. 
Seien Sie willkommen bei einem besonderen Volleyballfest, das 
wir in dieser Form noch nie in Rheinstetten ausrichten konnten!

Fußball Herren
Ergebnisse
FTF - TSV Palmbach	 1:3
Torschütze: P. Burkart 
FTF II - SC Neuburgweier II	 2:4
Torschütze: 2 x S. Zinkgraff

Ausblick
So., 28.09. SV Hohenwettersbach - FTF 	 15:00 Uhr

Gesangverein Freiheit 1907 e. V.
Forchheim

Chorprobe - Freiheit Singers und Freiheit Chor
Beide Chöre laden diese Woche 
zur offenen Chorprobe ein. Be-
sucht uns am Donnerstag und 
Freitag und singt einfach mal 
mit, anschließend gemütliches 
Beisammensein. 
25.09.2025, 19:00 Uhr	  
Freiheit Singers
26.09.2025, 19:00 Uhr	  
Freiheit Chor
im Sängerheim, Dammfeld 4b, Forchheim
www.gesangverein-freiheit.de

Sängerheim
Unser Sängerheim öffnet am Samstag und Sonntag um 10:00 Uhr 
und am Mittwoch ab 16:00 Uhr für euch.
Weitere Infos unter www.gesangverein-freiheit.de.

Gesangverein Liederkranz 1883 e. V. 
Forchheim

Dampfnudel to go
Unser Dampfnudel to go ist in diesem Jahr am 25. und 26. Oktober. 
Ihr könnt bereits jetzt eure Dampfnudeln vorbestellen unter
www. liederkranz-forchheim.de/dampfnudelfest

Männer- und Frauenchor
Nächsten Mittwoch, 01.10., findet die Probe des Projektchor  
„Ehrungsabend der Chorgruppe“ bei uns statt. 
Beginn ist um 18.00 Uhr im Liederkranzhaus.

Volksliederchor
Am 02.10. ist um 14.00 Uhr unsere nächste Chorprobe.

Donnerstag
Cantabile	 19.30 Uhr im Liederkranzhaus
popCHORn	 19.30 Uhr in der Schwarzwaldschule

Kinderchöre
Unsere Chorproben finden immer am donnerstags im Lieder-
kranzhaus statt.

Chorwürmchen 
17:00 bis 17:45 Uhr, 3 - 5 Jahre

Liederkranzspatzen
17:45 bis 18:30 Uhr, ab 5 Jahren bis einschließlich 10 Jahren

Lollipops
18:30 bis 19:15 Uhr ab 5. Klasse

Lust am gemeinsamen Singen und Beisammensein?
Neue Sänger/-innen sind in allen unseren Chorgattungen herz-
lich willkommen. Einfach mal in den Proben vorbeischauen.

Homepage
www.liederkranz-forchheim.de

Harmonika-Spielring 
Forchheim 1934

Flammkuchenfest
Am kommenden Sonntag, 28.09. laden wir die ganze Bevölke-
rung recht herzlich zu unserem beliebten Flammkuchenfest beim 
Festzelt im Dammfeld ein. 
Unser Angebot: original elsässischer Flammkuchen, herzhaft 
feurige selbst gemachte Gulaschsuppe, Wurst, Pommes und 
viele verschiedene Getränke. Am Nachmittag 15.30 Uhr freuen 
wir uns sehr auf die Marinesingers aus Neuburgweier, die uns mit 
ihren schönen Seemannslieder erfreuen werden.

Helfer gesucht
Noch sind die Listen nicht ganz vollständig. Besonders in der 
Cafeteria werden noch Helferinnen gesucht. Die Schichten sind 
kurz und sicherlich machbar. Daher die Bitte, sich in die ausge-
hängten Listen einzutragen.

Kuchenspende
Wir bitten um Kuchenspenden, um ein abwechslungsreiches und 
köstliches Kuchenbuffet anbieten zu können. Die Kuchen können 
sie am Festtag direkt in der Cafeteria abgeben. Vielen Dank.
Instrumentalausbildung Akkordeon und Klavier
Für interessierte Kinder bieten wir ab Oktober/November quali-
fizierten Unterricht am Akkordeon und am Klavier an. Der Unter-
richt erfolgt gegen eine monatliche Ausbildungsgebühr. Für die 
Anfangszeit können kleine Akkordeons gegen eine nutzungsab-
hängige Gebühr vom Verein zur Verfügung gestellt werden. 
Bei Interesse an der Ausbildung oder bei Fragen melden Sie 
sich gerne bei unserem Ausbildungsleiter Herrn Hennigs unter  
Tel. 07248/2981045 oder 0172 7433474.
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Kolpingsfamilie Forchheim

Jubiläumsgottesdienst
Jubiläumsgottesdienst (95 Jahre Kolpingsfamilie Forchheim,  
75 Jahre Theatergruppe) am 12.10.25, um 11:00 Uhr in der Pfarr-
kirche St. Martin. Anschließend Empfang im Josefsheim.

Seniorenmittagessen
Am Mittwoch, 15.10.25, um 12:00 Uhr, im Josefsheim.  
Wer mit dabei sein möchte, bitte bis 12.10.25 anmelden unter 
Tel. 0721/517235 (Weidemann).

Musikverein Harmonie  
Forchheim 1920 e. V.

Ein Wochenende mit heißem Sommer und verregnetem Herbst
Auch das letzte Wochenende stand ganz im Zeichen von Musik. 
Samstag hatten wir eine weitere Probe fürs Gemeinschaftskon-
zert am 18.10.2025. Dieses Mal schon auf der großen Bühne im 
Schulzentrum und bei sehr sommerlichen Temperaturen.

Am Sonntag dann spielten wir bei herbstlichem Wetter bei den 
Freien Turnern beim bekannten „WWW-Feschd“. 

Zur Info: Unser Auftritt am 03.10. im Tabakschuppen entfällt!
Weitere Infos bekommt ihr wie immer über unser Homepage 
www.musikverein-harmonie-forchheim.de und auf Instagram.

Naturfreunde Forchheim 1969

Skatrunde
Mittwoch, 1. Oktober, 15.30 Uhr. Naturfreundehaus Forchheim 
Silberstreifen Kutschenweg (vor Kieswerk rechts im Wald).

Sonntag, 28.09., 4-Burgen-Wanderung
Auf einer Wanderstrecke von ca. 15 km lassen sich gleich vier 
interessante Burgruinen an der deutsch-französischen Grenze 
erkunden. Eine abwechslungsreiche Strecke mit moderaten 
Steigungen und tolle Aussichten. Mächtige Felstürme und 

schattige Wälder machen diese Tour zum einmaligen Erlebnis. 
Eine besondere Sehenswürdigkeit ist die französische Burgruine 
Fleckenstein. Im Anschluss besteht die Möglichkeit zur Einkehr 
im Gimbelhof (Voranmeldung erforderlich).
Treffpunkt und alle weiteren Informationen erhaltet ihr bei Tour-
leiter Renate Maisel unter Tel. 0151/65109768.

Weinprobe
Wer möchte an einer Weinprobe teilnehmen. Mittwoch, 01.10., 
16.30 Uhr. Naturfreundehaus Forchheim Silberstreifen Kutschen-
weg (vor Kieswerk rechts im Wald). 
Anmeldung bei Joachim, Tel. 0721/51100.

Tennis-Club Forchheim 1967 e. V.

Kostenloses Schnuppertennis für Kinder und Jugendliche
Wer Interesse hat und das Tennisspielen ausprobieren möchte, 
meldet sich bitte bei C. Bittorf unter jugend@tc-forchheim.de. 
Schnuppertermine können individuell vereinbart werden. Ein 
Einstieg ins Kinder-/Jugendtraining ist auch noch möglich.

Ballschule Tennis für 3 bis 7-Jährige nach Heidelberger Modell
Jeden Samstag von 10 - 11 Uhr treffen sich unsere Jüngsten in 
der Ballschule. Wer Interesse hat oder unverbindlich schnuppern 
möchte, meldet sich gerne unter ballschule@tc-forchheim.de. 
Wir freuen uns auf euch.

Starke Forchheimer Auftritte bei den TCS Open
Bei den diesjährigen TCS Open in Schöllbronn nahmen zwei 
Spieler der H40 aus Forchheimer Sicht erfolgreich am Turnier teil: 
Tim Hoppe und Sven Müller. 
Beide Spieler meisterten ihre Achtel- und Viertelfinalpartien 
souverän und ohne Satzverlust. Damit kam es im Halbfinale zum 
direkten Duell der beiden Forchheimer. 
In diesem Vereinsduell setzte sich Tim Hoppe deutlich mit 
6:2/6:3 durch. Müller fand in dieser Partie nicht zu seinem Spiel 
und machte ungewohnt viele Fehler, während Hoppe konzent-
riert und dominant agierte.
Im anschließenden Spiel um Platz 3 zeigte sich Sven Müller stark 
verbessert und ließ seinem Gegner mit einem klaren 6:3/6:3 
keine Chance. Mit solider Grundliniensicherheit und gutem Auf-
schlag sicherte er sich verdient den dritten Platz.
Im großen Finale traf Tim Hop-
pe auf einen starken Gegner 
in einem hochklassigen und 
spannenden Match. Nach 
einem 3:6/6:2 ging es in den 
MTB, in dem Hoppe knapp mit 
7:10 unterlag. 
Trotz der Finalniederlage war 
das Turnier aus Forchheimer 
Sicht ein toller Erfolg: Sven 
Müller belegte Platz 3. Tim 
Hoppe Platz 2.
Herzlichen Glückwunsch.

Tischtennisclub 1950 Forchheim  

Ergebnisse der Jugend Vereinsmeisterschaften
Letztes Wochenende richtete der TTC Forchheim seine Ver-
einsmeisterschaften aus.
Am Samstag traten die Erwachsenen an die Platte und am Sonn-
tag waren dann die Jugendlichen an der Reihe.
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Um allen Jugendlichen eine Chance auf einen Pokal zu ermögli-
chen werden beim TTC die Jugendlichen in 3 Kategorien einge-
teilt.
In der ersten Gruppe spielen unsere besten Jugendspieler ihren 
Vereinsmeister aus. In der zweiten Gruppe unser Mittelbau und 
in der dritten Gruppe alle Anfän-
ger sowie die Jugendlichen die 
gerade ihr erstes Jahr in einer 
Mannschaft bestreiten. 
In der „starken“ Kategorie, aus-
getragen in zwei 4er Gruppen 
mit anschließenden KO- Spielen, 
setzte sich im Finale Finn Hao 
Xie souverän gegen Jaron Hoff-
mann durch. Das Spiel um den 
3. Platz gewann am Ende Marc 
Styra knapp mit 3 - 2 Sätzen.
In der Kategorie 2, ausgetragen 
in einer 6er Gruppe nach dem 
Modus „Jeder gegen Jeden“ 
ließ Sören Gerstner von Anfang 
an keinen Zweifel daran auf-
kommen, wer diese Kategorie 
gewinnt. Am Ende setzte er sich 
klar ohne Spielverlust vor Alina 
Walter und Louis Zimmer durch. 
Ebenfalls klare Verhältnisse 
herrschten in der Kategorie 3. 
Dort wurde Levi Barenthien 
Vereinsmeister vor Lukas Hauck 
und Emilian Heiler.
Da nach den Einzeln die Zeit 
bereits fortgeschritten war 
wurde auf das „Bunte Doppel“ 
verzichtet.
Dies Konkurrenz wird nachge-
holt. Als Jahresabschluss vor 
Weihnachten werden dann 
unsere Jugendlichen ihren Vereinsmeister im Doppel ermitteln.
Die Jugendabteilung des TTC Forchheim bedankt sich bei allen 
Helfern und Eltern für den reibungslosen Ablauf und für die zahl-
reichen Kuchenspenden. 

Kleintierzuchtverein C 128  
Mörsch e. V.

Info zum Helferfest am 3. Oktober 2025 ab 12 Uhr
Liebe Helfer vom Mörscher Hähnchenfest, wie jedes Jahr wollen 
wir uns bei euch für eure Mithilfe bei der Durchführung von un-
serem „Hähnchenfest“ mit einem Mittagessen in gemütlicher 
Runde bedanken.

Termin: 3. Oktober, ab 12 Uhr im Vereinsheim
Wir bitten euch, den Ressortleitern (Hähnchen, Grill und Pommes, 
Getränke usw.) eine kurze Rückmeldung bis zum 27. September 
zu geben, damit wir das Essen mit dem Catering abstimmen kön-
nen. Über einen Nachtisch bzw. eine Kuchenspende würden wir 
uns freuen.
Wir freuen uns auf euch!

Sich bestens informieren ...
... heißt Amtsblatt lesen!

www.duerrschnabel.com

MGV Eintracht Mörsch e. V.

Bericht Weinfahrt
Am vergangenen Samstag machten wir uns mit der Bahn auf den 
Weg nach Landau. Frohgelaunt kamen wir dort an und wurden am 
historischen Rathaus von unserer Fremdenführerin empfangen. 
Beim Rundgang durch Landau erfuhren wir viel Neues über die 
Geschichte der Stadt. Während des Stadtrundganges kehrten wir 
in einer Winzerstube ein. Dort wurden wir mit einer Weinprobe 
und köstlichen Pfälzer Tapas überrascht. 
Natürlich kam auch der Gesang nicht zu kurz und unsere Stim-
men ertönten in der Probierstube.
Danach setzten wir unseren Stadtrundgang fort. In der Katha-
rinenkapelle konnten wir durch unseren Gesang die sehr gute 
Akustik der Kirche testen. 
Danach verabschiedete sich unsere Stadtführerin und wir mach-
ten uns auf den Weg zum Landauer Herbstmarkt. Dort gab es 
reichlich zu Essen und zu Trinken. 
Frisch gestärkt machten wir uns gegen 18 Uhr wieder auf den 
Heimweg.

Einen letzten Absacker nahmen wir dann noch bei Bruno in der 
Giebelstube ein und somit endete ein wunderschöner Ausflug.
Ein herzliches Dankeschön geht an Clemens für die hervorra-
gende Organisation und Durchführung unserer traditionellen 
Weinfahrt.

Chorus of Concord
Donnerstag, 18:00 Uhr, Chorprobe in der Aula der Pestalozzi-
schule. 
Der offizielle Vorverkauf für unser Event hat begonnen. Die Kar-
ten sind erhältlich bei
- Juwelier Schaubhut, Karlsruher Straße 19, 
- Stefan`s Hair-Styling, Rheinaustraße 92 oder 
- direkt über unsere Homepage: www.eintracht-moersch.de. 

Männerchor
Wir treffen uns morgen am Freitag pünktlich und vollzählig um 
20.15 Uhr zur nächsten Singstunde im Probenraum.
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Musikverein Mörsch 1892 e. V.

Probezeiten
Jugendorchester 
Donnerstag: 18:30 - 19:30 Uhr, Bernhardushalle

Hauptorchester
Donnerstag: 20:00 - 22:00 Uhr, Bernhardushalle

Blasmusik 50plus
Mittwoch von 18:30 - 20:00 Uhr, Proberaum Pestalozzischule

Internet
Aktuelles, Unterhaltsames und Wissenswertes gibt‘s auch auf 
unserer Homepage unter www.musikvereinmoersch.de
Ihr findet uns auch auf Instagram: mvmoersch1892
Wer reinschnuppern möchte, meldet sich gerne unter 
E-Mail vorstand@musikvereinmoersch.de, wir freuen uns!

Rad- und Kraftfahrerverein 
Solidarität e. V. 
Rheinstetten-Mörsch

Verwaltung
Zur nächsten Gesamtvorstandssitzung am Dienstag, 30.09.25, 
um 20.30 Uhr laden wir die Verwaltungsmitglieder in den Sit-
zungsraum der Soli-Gaststätte ein.

Soli-Sommerfest
Bei den Helfern, Salat- und Kuchenspendern sowie natürlich bei 
unseren Gästen bedanken wir uns, bei schönem Wetter konnten 
wir einen netten Abend miteinander verbringen.

Mittwochsradler
Wir starten, bei weitgehend trockenem Wetter, mittwochs ab 
16.00 Uhr zu unseren Radtouren, zu denen Interessierte mit Ab-
fahrt vor der Soli-Gaststätte „Long“ eingeladen sind. In der Regel 
geht es im moderaten Tempo ca. 30 km in die Umgebung. Ältere 
Fahrer, jedoch ausschließlich Elektroradler, fahren bei uns mit. 
Bitte beachten, dass sich ab 1. Oktober die Startzeit auf 15.30 
Uhr ändert.

Einrad
Beim Einradsport wird Koordination, Körperbeherrschung und 
Kondition geschult. Sobald man sicher auf dem Einrad Geraden 
und Kurven fahren kann, was übrigens recht schnell zu erlernen 
ist, werden, je nach Können, Reigen in 4er- und 6er-Gruppen 
erarbeitet, mit denen man sich auf Wettbewerben mit anderen 
messen kann. 
Doch auch die Freizeitaktivitäten und Teambildung spielen 
im Verein eine große Rolle. In der Regel finden mehrmals 
im Jahr verschiedene Events für die Kids und Jugendlichen 
statt, wie z. B. Faschingsumzugsteilnahmen, Hüttenwochen-
ende, Pfingstzeltlager, Kletter- und Freizeitparkbesuche. 
Also vorbeischauen oder vorab Kontakt mit Sandra unter  
Tel. 0176/29088863, oder Heide, Tel. 0163/7725142, aufneh-
men. 
Das Training unserer Einradgruppe findet immer mittwochabends 
von 17.30 - 19.00 Uhr in der Keltenhalle statt.

Radball
Bei dieser Randsportart wird bei geduldigem Erlernen die 
Körperbeherrschung, Kraft, Ausdauer und Taktik geschult. In 
Zweierteams auf speziellen Radballrädern wird versucht, im geg-
nerischen Netz mit einem Ball Tore zu versenken. Hierbei bilden 
immer zwei Sportler ein Team, idealerweise ist einer eher als 
Torwart oder der andere eher als Feldspieler talentiert. Rasante 
Zweikämpfe und spektakuläre Tore, das ist bei gutem Beherr-
schen Radball, der Sport, der fasziniert. 
Jungs und Mädchen ab 10 Jahren dürfen gerne bei uns rein-
schnuppern. Natürlich werden auch hier die Kids und Jugend-
lichen in die Freizeitaktivitäten des Vereins im Jugendbereich 

eingebunden. Gerne würden wir in der Jugendarbeit wieder 
neue Teams aufbauen. Wir trainieren in der Regel montags ab  
18.00 Uhr in der Keltenhalle in Mörsch, vorherige Kontaktaufnah-
me bitte bei Manfred unter Tel. 0178/1549707.

Fitnessgymnastik
Carmen lädt dienstags von 19.00 bis 20.00 Uhr die Sportlerinnen 
in die Turnhalle der Pestalozzischule Mörsch ein. Mit Spaß und 
Musik werden die Muskeln trainiert, wobei jede Woche andere 
Schwerpunkte gesetzt werden. Neueinsteiger sind willkommen, 
in jeder Altersgruppe sind Sportlerinnen vertreten.

Fußball
Die Freizeitkicker von Jung bis Älter trainieren sonntags und 
treffen sich um 10.00 Uhr beim Keltenstadion in Mörsch. 
Gerne heißen wir Neuzugänge willkommen. Info bei Erich,  
Tel. 0176/61720514.

Minigolf
Wir laden alle ein, Minigolf als Hobby, Sportart oder Freizeitspaß 
für Jung und Alt auszuprobieren. Auf unserer Anlage ist das Mi-
nigolfspiel nach Feierabend oder an den Wochenenden eine ent-
spannende Aktivität. Die Trainingszeit der Minigolfabteilung, die 
auch im Ligabetrieb aktiv ist, ist dienstags und donnerstags ab 
16:30 Uhr, zu der junge und ältere Interessierte herzlich eingela-
den sind. Die Öffnungszeiten der Minigolfanlage, die dienstags 
bis sonntags bei trockener Witterung geöffnet ist, sind auf der 
Homepage der Abteilung zu erfahren ebenso wie Infos, Tabellen, 
Neuigkeiten etc. unter www.mgfr02.de.

Schützenclub 1962 Mörsch e. V.

Alters- und Seniorenschießen
Beim jährlichen Treffen der Alters- und Seniorenklassenschützen, 
waren auch Mörscher Kameraden am Start. Jürgen Heil konnte in 
der Seniorenklasse mit der Luftpistole Rang 3 erreichen. Genau 
wie Konstantin Brümmer in der Altersklasse. Andreas Schulz hol-
te sich mit dem Luftgewehr-Auflage die Silbermedaille. 
Herzlichen Glückwunsch.

Sozialverband VdK  
Ortsverband Mörsch

Anmeldung zum Ausflug
Bitte jetzt anmelden: Unser Herbst-Ausflug zum Gasometer nach 
Pforzheim steht vor der Türe. Am 14. Oktober geht es los.
Amazonien ist das aktuelle Thema des Riesen-Rundgemäldes im 
Gasometer.
Mehr Infos zum Ausflug finden Sie auch auf unserer Homepage 
im Internet. Michaela Kiekert nimmt Ihre Anmeldung sehr gerne 
entgegen, Tel. 07242/1674.

Internet:	www.vdk.de/ov-moersch
E-Mail:	 vdk-moersch@outlook.de

1. Sportverein Mörsch 1919 e. V.

Auswärtssieg in Offenburg
Nach zuletzt vier Niederlagen landet unsere Mannschaft in Offen-
burg einen wichtigen Auswärtsdreier. Joshua Geyer erzielte in der 
Nachspielzeit das Tor des Tages. 
Unsere Mannschaft fand gut ins Spiel. Leon Weiz prüfte in der 
10. Minute OFV-Schlussmann Linus Weber mit einem Schuss aus 
16 Metern. Im Anschluss entwickelte sich ein offener Schlagab-



Seite 30 Nr. 39/2025

tausch, bei dem unsere Mannschaft leichte Feldvorteile verzeich-
nete. Fabian Hamm kam nach rund einer halben Stunde doppelt 
zum Abschluss, jedoch ohne Erfolg. Die Hausherren blieben 
durch schnelle Umschaltaktionen gefährlich, jedoch nicht wirk-
lich zwingend. Somit ging es torlos in die Kabine. 
Im zweiten Durchgang startete der Offenburger FV etwas 
schwungvoller. Feger setzte direkt nach Wiederanpfiff seine Di-
rektabnahme etwas zu hoch an. Auch im zweiten Durchgang war 
es ein intensives Spiel mit vielen Standardsituationen auf beiden 
Seiten. Nach einem gut vorgetragenen Spielzug erreichte Simon 
Leibold den Ball am langen Pfosten nicht ganz. In der 67. Minu-
te klärte Joshua Geyer in letzter Sekunde gegen Amadou Kaba. 
In der Schlussphase erspielte sich unsere Mannschaft den ein 
oder anderen Eckball. Doch es dauerte bis zur 93. Minute, ehe 
Leon Weiz sich auf der Außenbahn durchsetzte und im Zentrum 
Joshua Geyer punktgenau bediente. Dieser köpfte den Ball aus 
kurzer Distanz wuchtig zum viel umjubelten 0:1. Die Hausherren 
hatten daraufhin keine Antwort mehr parat.

Spielvorschau
Herren
So.,	29.09.,	 w1. SV Mörsch - SV Oberkirch 	 15:00 Uhr
So.,	29.09.,	 1. SV Mörsch 2 - SC Baden-Baden 	 13:00 Uhr
So.,	29.09.,	 1. SV Mörsch 3 - SC Baden-Baden 2 	 11:00 Uhr
Frauen
So.,	29.09.,	 FV Ötigheim - 1. SV Mörsch 	 17:00 Uhr
A-Junioren
Fr.,	 26.09.,	 SG Markgräflerland - 1. SV Mörsch 	 19:30 Uhr
Sa.,	27.09.,	 1. SV Mörsch 2 Flex - SG Au am Rhein 2	 16:45 Uhr
B-Junioren
Sa.,	27.09., 	FC Lichtental - 1. SV Mörsch	 16:45 Uhr
B-Juniorinnen
Sa.	 27.09.,	 1.SV Mörsch 7er - SV Vimbuch	 15:00 Uhr
D-Junioren
Sa.,	27.09.,	 1. SV Mörsch - VfB Gaggenau 2013	 12:45 Uhr 
Sa.,	27.09.,	 SpVgg Ottenau - 1. SV Mörsch 3	 14:45 Uhr
So.,	29.09.,	 VfR Bischweier - 1. SV Mörsch 2	 11:00 Uhr
Bezirkspokal
Mi.,	01.10.,	 1.SV Mörsch - SG Elchesheim-Illingen	 18:30 Uhr

Ergebnisse
Herren
Offenburger FV - 1. SV Mörsch	 0:1
1. SV Mörsch 2 - SpVgg Ottenau 2	 4:2
Frauen
1. SV Mörsch - FV Muggensturm	 1:4
A-Junioren
1. SV Mörsch - SG Oberkirch	 1:1
SG Obertsrot - 1. SV Mörsch 2	  18:1
B-Junioren
1. SV Mörsch - Bad Rotenfels	 0:4
B-Juniorinnen
FC Ph. 06 Durmersheim 7-er - 1. SV Mörsch 7er Nichtantritt Heim

TV Mörsch 1900 e. V.

Am Sportpark 3, 76287 Rheinstetten 
Tel. 07242/5511, Fax 07242/7548, 
E-Mail info@tv-moersch.de

Geschäftszeiten
Montag 	 10:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch	 15:00 - 19:00 Uhr
Wir bieten ein vielfältiges Sportangebot in folgenden Abteilun-
gen: Badminton, Fußball, Volleyball für jedermann, Leichtathle-
tik, Tennis, Tischtennis, Turnen. Trainingszeiten und unsere Kurs-
angebote stehen auf unserer Homepage www.tv-moersch.de.

Auszug aus unserem Sportangebot
Body-Workout
Ein effektives Ganzkörpertraining mit gezielten Kräftigungsübun-
gen für Frauen und Männer. 
Mittwoch, 19:00 Uhr, TV-Sporthalle, keine Anmeldung erforder-
lich, Kursgebühr: 4,00 Euro/Abend

Damengymnastik  
Fitnesstraining für Damen ab ca. 60 Jahren.
Dienstag, 19:00 bis 20:00 Uhr, Gymnastikraum
Keine Anmeldung erforderlich.

Seniorengymnastik
Unser Sportprogramm für Damen und Herren ab ca. 70 Jahren. 
Viele Übungen können auch im Sitzen durchgeführt werden. 
Montag, 16:00 bis 17:00 Uhr, Turnhalle der Albert-Schweitzer- 
Schule in Mörsch. Keine Anmeldung erforderlich.

Wirbelsäulengymnastik
Beugt vor und hilft gegen Schmerzen und Verspannungen. 
Montag, 20:00 bis 21:00 Uhr, Albert-Schweitzer-Schule Mörsch
Mitglieder 105,00 Euro/Jahr, Nichtmitglieder 125,00 Euro/Jahr
Anmeldung bei Ursula Deck, Tel. 07242/6629. Es sind noch  
wenige Plätze frei. 

Rückenschule
Ganzheitliches Trainingsprogramm, ausgerichtet auf Rücken und 
Haltung.
TV Mörsch, Gymnastikraum
Kurs Dienstag, Beginn 9:45 und 10:45 Uhr
Anmeldung bei Ursula Deck, Tel. 07242/6629. Es sind noch 
wenige Plätze frei. 

Freizeitvolleyball 
Fitnessgymnastik und anschließend Volleyball für Damen und 
Herren.
Freitag, 20:00 bis 22:00 Uhr, TV-Sporthalle
Keine Anmeldung erforderlich.

Tischtennis
Dienstag, 19:00 bis 22:00 Uhr, Albert-Schweitzer-Turnhalle.
Training für Mannschafts- und Freizeitspieler/-innen.
Gäste sind willkommen.

3-Feld-Tennishalle 
Einzelstunden können spontan mit unserem Online-Buchungs-
system gebucht werden.
Weitere Sportangebote auf unserer Homepage.

TV Mörsch 1900 e. V. -  
Abteilung Fußball

Senioren
Ergebnis: Spiel Kreisklasse C - Staffel 3
TV Mörsch 1 - SpG Berghausen 3/Wöschbach 3	 8:2 (7:1)
Tore: 3 x Jan Gerstner, Sandro Napoleone, Kim Harz, Christian 
Fitterer, Adolf Javorek , Fabian Mönsters
TV zieht dem „Berghasen“ das Fell ab! 
Am vergangenen Sonntag reiste die SpG Berghausen/Wösch-
bach III zum vermeintlichen Topspiel in den Sportpark am unte-
ren Legel.
Wie so oft im Gefilde der C-Klasse tappt man im Vorfeld im Dun-
keln, mit welcher Mannschaftsqualität der Gegner seine Elf ins 
Rennen schickt. So auch dieses Mal! 
Bei klassischem Fitz-Walter-Wetter startete der TV von der ersten 
Minute an sehr gut in die Partie und ein geschultes Auge konnte 
schon früh erkennen, wer den Platz heute nach 90 Minuten als 
Sieger verlässt.
Aber erstmal der Reihe nach... Nach bereits 5 Minuten platzte 
bei Sturmführer „Dolphi“ Javorek der berühmte Knoten, als er 
aus kurzer Distanz das runde Leder zum 1. Saisontor unhaltbar 
in den Winkel drosch. Glück hatte er allerdings, dass er sich beim 
anschließenden Torjubel nicht verletzte.
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Bereits 6 Minuten später erhöhte Mittelfeldmotor Napoleone mit 
einem überlegten Schlenzer aus 16 Metern ins lange Eck auf 2:0. 
Die 300.000 Km Laufleistung sind ihm kaum anzumerken und er 
trotzt erfolgreich den Klischees der italienischen Motorenbauern.
Von der 13. bis 18. Spielminute drehte Youngster Jan Gerstner 
mal kurz auf und schraubte das Ergebnis mit zwei sehenswerten 
Treffern auf 4:0 nach oben.
In der Folge erarbeitete man sich weiterhin über die heute stark 
aufspielenden Flügel weitere Chancen, welche aber nicht verwer-
tet werden konnten. Ein kurzen Wermutstropfen musste der TV in 
der 34. Spielminute hinnehmen, als der Gast einen Elfmeter zum 
4:1 Anschluss verwandelte. Man ließ sich jedoch davon nicht 
beirren und hielt konsequent an der bereits gezeigten Leistung 
fest. In der 40. Spielminute tauchte plötzlich Stürmerschreck 
und Abwehrhüne Kim Harz im gegnerischen Sechszehner auf 
und markierte unaufgeregt seinen bereits „3.“ Saisontreffer (zur 
Freude der Mannschaft entschied er sich dieses Mal wieder für 
das richtige Tor, was der Statistik aber egal ist. Die zählt alles!).
Eine Minute später befand sich der TV in Form von Wadenbeißer 
Knobl schon wieder im gegnerischen Sechszehner, wo dieser nur 
regelwidrig gestoppt werden konnte. Den folgerichtigen Strafstoß 
überließ Böttle aus Ehrfurcht vor der breiten Brust des C. Fitterer 
eben diesem. Fitterer ließ keine Zweifel aufkommen und schickte 
Gästetorhüter Niederle ins falsche Eck. 6:1 (auf Grund seines 1. 
Saisontreffers erlaubte die Ehefrau, dass Christian heute mal bis 
19 Uhr raus durfte, was er nach dem Spiel ausgiebig bei dem ein 
oder anderen Kaltgetränk feierte)!
Das letzte Wort vor der Halbzeit gehörte wieder unserem Youngs-
ter J. Gerstner, welcher seinen dritten Treffer in der Partie feiern 
konnte. Damit sind vorerst einmal alle Ängste, die krummen Bei-
ne seines Vaters geerbt zu haben, begraben. Mit einem 7:1 konn-
te man sich anschließend den Pausentee schmecken lassen.
Die zweite Halbzeit ist auf Grund der geringen Ereignisse schnel-
ler erzählt. Der TV schaltete ein paar Gänge zurück und verfiel zeit-
weise in Lethargie, was der Gegner mit dem einzigen Torschuss 
in der zweiten Hälfte ausnutzte und einen weiteren Ehrentreffer 
markieren konnte.Den Schlusspunkt setzte allerdings wieder der 
TV. Fabian „Egge“ Mönsters erzielte in der 85. Spielminute per 
Kopf den 8:2 Endstand.
Fazit: Der TV beeindruckte vor allem in der ersten Halbzeit, wo 
man sowohl spielerisch als auch läuferisch mehr als überzeugte. 
Aus einer Mischung von guten Spielstafetten durch das Zentrum 
und über die Flügel und einer konsequenten Chancenverwertung 
(was in den letzten Spielen nicht immer der Fall war) spielte man 
den Gegner förmlich an die Wand. In der 2. Halbzeit verfiel man 
wieder in bereits bekannte Muster, indem man vor allem über-
hastet nach vorne spielte und dadurch viele Ballverluste verur-
sachte. Dennoch hatte man auch in der 2. Halbzeit gute Ansätze 
für weitere Torchancen, welche aber im letzten Drittel nicht mehr 
so konsequent zu Ende gespielt werden konnten.
Nichtsdestotrotz kann sowohl das Trainergespann Heck/Grüßin-
ger als auch die Mannschaft stolz auf die gezeigte Leistung sein 
und voller Vorfreude auf das nächste Heimspiel gegen den FC 
Südstern II (Freitag, 03.10.2025) blicken.
Am kommenden Wochenende sind wir spielfrei!

Vorschau 8. Spieltag Kreisklasse C - Staffel 3 
Freitag, 03.10.2025/Spielbeginn: 16:30 Uhr
TV Mörsch 1 - FC Südstern Karlsruhe 2

Deutsches Rotes Kreuz –  
Ortsverein Neuburgweier

Jahreshauptversammlung
Unsere Jahreshauptversammlung findet am 10.10.2025 ab 
18:00 Uhr in unserem Vereinsraum statt.

Tagesordnung
1.	 Begrüßung
2.	 Ehrung der verstorbenen Mitglieder
3.	 Bericht 1. Vorsitzender
4.	 Bericht Bereitschaftsleitung
5.	 Bericht Jugendleitung
6.	 Bericht Kassiererin
7.	 Bericht der Kassenprüfer
8.	 Entlastung des Vorstandes
9.	 Anträge
10.	 Sonstiges
Anträge zur Sitzung sind bis spätestens am 01.10.2025 beim 
Vorsitzenden einzureichen.

Bereitschaft
Unser nächster Bereitschaftsabend ist am 8. Oktober.

Jugend
Am vergangenen Wochenende war unsere Jugend beim Erste-Hil-
fe-Wettbewerb in Malsch, als eine von insgesamt 29 Gruppen aus 
ganz Deutschland dabei. Mit sechs Kindern und Jugendlichen im 
Alter von 11 bis 18 Jahren sowie einem Betreuer trat unser Team 
in der höchsten Altersklasse (14 - 18 Jahre) an und erreichte ei-
nen tollen 10. Platz.
Die Aufgaben reichten von Theorie bis hin zu praktischen Szena-
rien wie Schlangenbiss, Explosion an einem Filmset oder Unfall 
beim Wandern.
Zusätzlich stellte unser Ortsverein zwei Schiedsrichter. Wir sind 
unglaublich stolz auf die Leistung unserer Jugend und freuen uns 
schon jetzt darauf, im nächsten Jahr wieder dabei zu sein!

Hast du Lust, auch Teil unseres Teams zu werden und dich an 
Wettbewerben herauszufordern? 
Dann komm doch mal vorbei, unsere Gruppenstunden finden  
außerhalb der Schulferien immer montags von 18:00 Uhr bis 
19:30 Uhr im Vereinsraum (im Keller der Rheinwald-Grundschu-
le) statt.

Musikverein Neuburgweier e. V.

Auftritt des Musikvereins Neuburgweier am 28. September 2025 
Wie man auf der Homepage des Harmonika-Spielrings Neuburg-
weier lesen kann, ist das Neuburgweierer Oktoberfest seit mitt-
lerweile 48 Jahren das Original in der Region. Eine ganze Woche 
lang wird aufgebaut, dekoriert und vorbereitet, damit sich die 
Gäste auf ein ganz besonderes Fest freuen dürfen.



Seite 32 Nr. 39/2025

Auch in diesem Jahr ist der Musikverein Neuburgweier wieder 
mit dabei. Wir tragen am Sonntag von 11.30 bis 13.30 Uhr musi-
kalisch zum Programm bei und freuen uns darauf, die Besuche-
rinnen und Besucher mit unserer Musik bestens zu unterhalten. 
Mit einer bunten Mischung aus Polkas, Märschen und moderner 
Blasmusik wollen wir für gute Laune, schwungvolle Rhythmen 
und Oktoberfest-Stimmung sorgen.
Der Musikverein freut sich, das Oktoberfest mitzugestalten und 
den Gästen zwei unterhaltsame Stunden voller Blasmusik und 
guter Stimmung zu bieten.

Gemeinsame Probe für das Gemeinschaftskonzert  
am 18. Oktober 2025
Am Samstagvormittag wurde es richtig voll im Schulzentrum 
Rheinstetten: Musikerinnen und Musiker aller drei Rheinstette-
ner Musikvereine kamen zusammen, um sich gemeinsam auf das 
große Gemeinschaftskonzert vorzubereiten. Unter der Leitung 
von Steffen Unser aus Neuburgweier stand die „Akademische 
Festouvertüre“ auf dem Programm.

Von der ersten Minute an herrschte gute Stimmung. Es wurde 
konzentriert gearbeitet, aber auch viel gelacht - und vor allem 
mit Freude musiziert. Mit so vielen Instrumenten gleichzeitig zu 
proben, war für alle Beteiligten ein echtes Erlebnis.
Jetzt steigt die Vorfreude auf das Konzert, bei dem die geballte 
musikalische Kraft der drei Vereine zu hören sein wird. Ein Ter-
min, den man sich nicht entgehen lassen sollte!

SC Neuburgweier 1906 e. V.

SC Neuburgweier - SV N.K. Croatia Karlsruhe � 2:3 (2:1)
Croatia Karlsruhe war am Pappelweg zu Gast und war der dies-
wöchige Gegner für unsere Mannschaft. Nach der knappen Nie-
derlage in der Vorwoche wollte die Mannschaft unbedingt den 
ersten Saisonsieg einfahren.
Der SCN startete sehr konzentriert in die Partie und war von 
Beginn an spielbestimmend. Gegen den bekannt kampfstarken 
Gegner zeigte die Mannschaft eine giftige Zweikampfführung und 
belohnte sich bereits in der 8. Minute: Felix Ruder verwandelte 
platziert zur frühen Führung. Zwar fiel fast im direkten Gegenzug 
nach Unachtsamkeit in der Abwehr das 1:1, doch der SCN ließ 
sich davon nicht beirren. In der 15. Minute stellte man durch den 
erneuten Führungstreffer von Mert Altintop verdient auf 2:1. Im 
weiteren Verlauf der ersten Halbzeit präsentierte sich die Mann-
schaft diszipliniert, ließ kaum Chancen zu und kam selbst immer 
wieder zu guten Offensivaktionen.
Nach dem Seitenwechsel verlor der SCN jedoch zunehmend den 
Zugriff auf das Spiel. Die Aggressivität und Zweikampfstärke 
aus Hälfte eins gingen verloren, sodass Croatia immer stärker 
wurde. Folgerichtig fiel der Ausgleich zum 2:2. Kurz vor Schluss 
kippte die Partie dann endgültig: Ein missglückter Schuss prallte 
unglücklich von einem anderen Gästespieler so ab, dass der den 
Ball zum 2:3 über die Linie flog.
Damit stand der SCN trotz starker erster Hälfte erneut mit leeren 
Händen da. Nun gilt es, die positiven Ansätze aus den Anfangs-
minuten künftig über die gesamte Spielzeit auf den Platz zu brin-
gen. In der kommenden Woche ist die Mannschaft spielfrei, ehe 
es am 28.09. gegen die dritte Mannschaft des KSC weitergeht.

FT Forchheim II - SC Neuburgweier II 	 2:4 (2:0)
Tore: 1:0 S. Zinkgraff (20. Vorlage: Stober), 2:0 S. Zinkgraff (44.  
Ehrmann), 2:1 Müller (52. Wurst), 2:2 S. Reiter (66. M. Reiter), 
2:3 S. Reiter (82. Gindner), 2:4 Wurst (90.+4 D. Reiter).
Gelb-Rot: Hecker (83.), Schulz (83.).
Spielbericht in Instagram @SCNEUBURGWEIER
Nächste Partie: 26.09., um 19 Uhr bei den FV Spfr. Forchheim III

Jugend
Ergebnisse vom Wochenende
C-Jugend 
JSG Rheinstetten - FV Alem. Bruchhausen	 1:0
JSG Rheinstetten 2 - JSG Nordweststadt 2 	 abgesagt

B-Jugend
JSG Rheinstetten - FV Alem. Bruchhausen	 2:3
JSG Rheinstetten 2 - JSG Nordwestliches Hardt 2	 6:1

A-Jugend
JSG DJK Durlach/KA Bergdörfer - JSG Rheinstetten	 7:0

Nächste Jugendspiele
Freitag, 26.09.
A-Jugend	
18:00 Uhr,	 JSG Rheinstetten - TSV Reichenbach 2 (bei FVF)

Samstag, 27.09.
E-Jugend
Ab 10:30 Uhr, 	Spieltag bei JFV Stutensee 
F-Jugend
Ab 11:00 Uhr,	 Spieltag bei SV Langensteinbach

C-Jugend
12:00 Uhr, 	 VfB Knielingen 2 - JSG Rheinstetten 2 
B-Jugend
16:30 Uhr,	 JSG Rheinstetten 2 - FV Alem. Bruchhausen 2

Sonntag, 28.09.
B-Jugend
10:30 Uhr,	 SG Daxlanden - JSG Rheinstetten

Montag, 29.09.
C-Jugend 
18:30 Uhr,	 JSG Spielberg - JSG Rheinstetten

Abteilung Tennis 
Am Freitag fand unser Abschluss der Saison bei herrlichen Be-
dingungen statt. Wir konnten auf eine gute Runde zurückblicken 
und schauen auch schon mit Freude auf die kommende Saison. 
Aber wir waren auch sehr aktiv am Freitag. Neben dem letzten 
Training der Kids fand auch noch das 1. Weierer Tennis Pong 
Turnier statt. Im Alter zwischen 15 - 80 Jahren fanden sich viele 
Teams zusammen. Treffer gab es von den Aktiven Spielern so-
wohl als auch von Tennislaien. Der Spaß stand im Vordergrund 
und mit Celine und Moritz stand zum Schluss die Gewinner fest. 
Auch kulinarisch wurde wieder ein reichhaltiges Buffet geboten. 
Vielen Dank an alle Helfer. Wir wünschen allen Mitgliedern einen 
gesunden und guten Winter und freuen uns auf die nächste Sai-
son in der Tennis Pong sicherlich wieder dabei sein wird.

Gallische Gockler
Am Samstag, 24. Oktober, lädt der SC Neuburgweier ab 17 Uhr 
herzlich zum Hähnchenfest in die Festhalle Neuburgweier ein.
Ab 21 Uhr sorgt Chi-Chá mit Live-Musik für beste Stimmung. Na-
türlich ist auch für kühle Drinks gesorgt - der Barbetrieb lädt zum 
Verweilen ein.

Ihr Hausarzt ist nicht erreichbar?
Dann wählen Sie die 116 117.
Die Rufnummer des
Bereitschaftsdienstes gilt
bundesweit – ohne Vorwahl!
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Verein der Briefmarken-  
und Münzensammler Hardt e. V.

Großtauschtag am 3. Oktober
Am Tag der Deutschen Einheit, Freitag, 3. Oktober, findet von 
9 bis 14 Uhr der diesjährige Großtauschtag statt. Es besteht 
bei freiem Eintritt die Möglichkeit, Briefmarken und Münzen zu 
tauschen, zu kaufen und zu verkaufen. Veranstaltungsort ist der 
„Alte Tabakschuppen“ in Bietigheim. Es stehen auch erfahrene 
Numismatiker und Philatelisten bereit, Ihre Sammlungen, die Sie 
mitbringen können, zu schätzen. Zusätzlich ist auch der Mobile 
Beratungsdienst des Landesverbandes mit 2 Fachleuten anwe-
send, der zur Beratung zur Verfügung steht. Hierzu wird ganz 
herzlich eingeladen. 

Vereinsinfos
Infos zur Vereinsarbeit der Briefmarken- und Münzensammler 
„Hardt“ gibt es bei Günter Kobel, Tel. 07242/5929 und Heinz 
Kalkbrenner, Tel. 07222/28727 und allen anderen Vereinsmit-
gliedern. 


